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Zusammenfassung

forscher*innen des forschungsschwerpunktes 
rechtsextremismus/neonazismus der hoch-
schule düsseldorf führten im Zeitraum 1. Juli bis 
30. september 2020 eine umfangreiche daten-
erhebung durch. diese erlaubt es, nicht nur den 
umfang der proteste in nordrhein-Westfalen für 
das gesamte bundesland und seine regierungs-
bezirke in grundzügen abzubilden, sondern auch 
das protestgeschehen in der Landeshauptstadt 
düsseldorf exemplarisch darzustellen. Auf der 
grundlage der erhobenen daten stellt core-nrW 
Kurzgutachten 3 zudem relevante gruppen und 
strukturen vor, die die proteste organisieren bzw. 
an ihrer durchführung mitwirken. es untersucht 
positionierung und Aktivitäten verschiedener 
Akteur*innen der populistischen/extremen 
rechten sowie die relevantesten Verschwörungs-
erzählungen und schlagworte, die im rahmen 
des protestgeschehens relevant gesetzt wurden. 
Auch die durch das geschehen mobilisierten 
milieus skizziert das Kurzgutachten. 
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initiiert und gesteuert werden oder ob die extreme rechte 
die von gruppen wie Querdenken durchgeführten protes-
te zu instrumentalisieren versucht. für eine angemessene 
beurteilung dieser frage bedarf es der beschreibung und 
Analyse mehrerer dimensionen; hierzu sind quantitativer 
umfang und dynamik der proteste ebenso zu untersuchen 
wie die im rahmen der protestversammlungen sichtbar 
werdenden Akteur*innen und milieus. darüber hinaus 
geht es um die darstellung und Analyse der positionierung 
der verschiedenen strömungen der extremen rechten 
gegenüber der covid-19-pandemie bzw. den staatlicher-
seits zu deren einhegung beschlossenen maßnahmen. 
schließlich werden die im rahmen der protestversamm-
lungen dargebotenen erklärungen und zentralen begriffe 
einer kontextualisierenden darstellung unterzogen; dieser 
Auseinandersetzung mit struktur und Inhalt aktueller Ver-
schwörungserzählungen folgt ein fazit, das die zentralen 
ergebnisse der untersuchung zusammenfasst.

Zu diesem Zweck haben forscher*innen des forschungs-
schwerpunktes rechtsextremismus/neonazismus der 
hochschule düsseldorf im Zeitraum 1. Juli bis 30. septem-
ber 2020 eine umfangreiche datenerhebung durchgeführt 
(Kapitel 2). diese erlaubt es, den umfang der proteste in 
nordrhein-Westfalen für das gesamte bundesland, aber 
auch für die regierungsbezirke in grundzügen abzubilden 
(Kapitel 3). es folgt die exemplarische darstellung des pro-
testgeschehens in der Landeshauptstadt düsseldorf (Kapi-
tel 4). Auf der grundlage der erhobenen daten werden 
sodann relevante gruppen und strukturen vorgestellt, 
die die proteste organisieren bzw. an ihrer durchführung 
mitwirken (Kapitel 5). Im Anschluss an eine darstellung 
der positionierung und der Aktivitäten verschiedener 
Akteur*innen der populistischen/extremen rechten (Ka-
pitel 6) werden die relevantesten Verschwörungserzäh-
lungen und schlagworte aufgegriffen, die im rahmen des 
protestgeschehens relevant gesetzt wurden (Kapitel 8) 
sowie durch das geschehen mobilisierte milieus skizziert 
(Kapitel 9). das Kurzgutachten endet mit einem zusam-
menfassenden fazit.

1 einleitung

die covid-19-pandemie und die zu ihrer eindämmung 
getroffenen maßnahmen haben die wirtschaftlichen und 
kulturellen Aktivitäten und das gesellschaftliche Leben in 
der bundesrepublik deutschland nachhaltig beeinträch-
tigt. neben der sorge um die gesundheit sind erhebliche 
Auswirkungen auf die ökonomische existenz vieler betrie-
be, das einkommen abhängig beschäftigter, die situation 
von Kindern, Jugendlichen und älteren menschen sowie 
hinsichtlich der einschränkung von grundrechten zu 
verzeichnen. Zum teil sind die von den regierungen in 
bund und Land sowie den Verwaltungen erlassenen maß-
nahmen auf dem rechtsweg überprüft und aufgehoben 
worden. An vielen stellen wurde auch protest gegen die 
beschlossenen maßnahmen organisiert. 

das sichtbarste protestgeschehen auf den straßen 
und plätzen wurde von einer inzwischen als bewegung 
auftretenden Vielzahl von einzelpersonen, gruppen, 
netzwerken und parteien organisiert, die sich selbst 
als „freiheitsbewegung“, als „Querdenker“ oder auch 
als „corona-rebellen“ bezeichnen. sie kritisieren nicht 
einzelne maßnahmen, sondern argumentieren entlang 
der zentralen behauptung, dass die covid-19-pandemie 
nicht gefährlicher sei als eine Virusgrippe (Influenza). 
damit leugnen sie die spezifischen gefahren der pande-
mie. Aus diesem grund bezeichnen wir diese bewegung 
als pandemie-Leugner*innen. In dieser bewegung gibt es 
eine Vielzahl von erzählungen darüber, was der tatsächli-
che grund für die maßnahmen der regierung sind, denn 
der eigenen bewertung nach rechtfertigt die von covid-19 
ausgehende gefahr solche weitreichenden maßnahmen 
nicht. ein großer teil der redner*innen, teilnehmer*in-
nen und dieser bewegung verbundenen medien folgt zur 
erklärung Verschwörungserzählungen, deren antisemiti-
scher gehalt vielfach evident ist; insofern geht es weniger 
um die konkret beschlossenen maßnahmen und deren 
(vermeintliche) unverhältnismäßigkeit, sondern um weit-
reichende politische Zwecke.

Im politischen raum und in den medien hat es früh 
Vermutungen darüber gegeben, dass die Aktivitäten der 
verschwörungserzählenden pandemie-Leugner*innen 
auch Akteur*innen der populistischen bzw. extremen 
rechten anziehen könnten bzw. diese bewegung einen 
solchen charakter habe oder annehmen könne (crolly 
2020; frigelj et al. 2020). das vorliegende Kurzgutachten 
nimmt solche Überlegungen als Ausgangspunkt und fragt 
mit blick auf nordrhein-Westfalen zentral danach, ob 
diese proteste durch Akteur*innen der extremen rechten 
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hinsichtlich der inhaltlichen positionierung zu covid-19 
und der Aktivitäten populistischer/extrem rechter orga-
nisationen und projekte wurden die jeweiligen publikatio-
nen und Verlautbarungen (on- und offline) berücksichtigt, 
auch wenn diese nur mittelbar bezug zur situation in 
nordrhein-Westfalen hatten.

Im rahmen von Aufenthalten im feld haben forscher*in-
nen an mehreren Versammlungen beobachtend teilge-
nommen und feldnotizen erstellt, in denen vor allem 
eindrücke über die Zahl, soziale Zusammensetzung und 
performanz der teilnehmenden, rede- und musikbeiträ-
ge, zur Verteilung bzw. zum Verkauf gekommene Werbe-
mittel und publikationen festgehalten wurden. Aufgrund 
der überregionalen bedeutung und der signifikanten 
beteiligung von Akteur*innen aus nordrhein-Westfalen 
wurden auch die Versammlungen in berlin am 1. August 
2020 bzw. am 29. August 2020 besucht.

die erhobenen daten wurden entsprechend der diesem 
Kurzgutachten zugrundeliegenden struktur ausgewertet 
und unter nutzung vorliegender sekundärliteratur – etwa 
zu Verschwörungsdenken – kontextualisiert.

2 methodisches Vorgehen

um den gegenstand der untersuchung angemessen 
beschreiben und die zentrale forschungsfrage nach dem 
Verhältnis von extremer rechter und protesten gegen die 
staatlichen maßnahmen gegen die covid-19-pandemie 
beantworten zu können, wurden neben der berücksichti-
gung einschlägiger Literatur aus der protestforschung und 
zur Ideengeschichte in großem umfang daten erhoben 
bzw. von dritten erhobene daten – etwa parlamentari-
sche Vorgänge – berücksichtigt. für die Abbildung des 
quantitativen und qualitativen protestgeschehens wurden 
behördliche daten ebenso aufgenommen wie die be-
obachtungen und feststellungen der in den fünf regie-
rungsbezirken nordrhein-Westfalens tätigen mobilen 
Beratungsteams in nordrhein-Westfalen, der beiden 
opferberatungsstellen Back up mit sitz in dortmund und 
opferberatungsstelle rheinland mit sitz in düsseldorf 
sowie von sabra – servicestelle für antidiskriminierungs-
arbeit Beratung bei rassismus und antisemitismus. den 
genannten einrichtungen sei an dieser stelle ebenso für 
ihre mitteilungsbereitschaft gedankt wie dem antifa-info-
portal düsseldorf, der redaktion von duesseldorf-rechts-
aussen.de sowie dem Antirassistischen bildungsforum 
rheinland. für mitwirkung an den demonstrationsaus-
wertungen sowie für Vorarbeiten am text geht der dank 
an Lucius teidelbaum, michael fehrenschild und rainer 
roeser.

für das protestgeschehen in nordrhein-Westfalen rele-
vante Informationen wurden zudem erhoben in form 
einer Auswertung von Internet- und facebook-seiten 
wichtiger protestakteure, wie z.b. Querdenken oder Coro-
na-Rebellen Düsseldorf. In beschränktem umfang wurde 
auch die Kommunikation in telegram-Kanälen berücksich-
tigt, die zu einer bedeutenden plattform extrem rechter 
und antisemitischer Kommunikation geworden sind 
(glaser 2020). Anlässlich von Versammlungsankündigun-
gen in größeren städten wurden zehn Kanäle verfolgt und 
hinsichtlich Informationen zu strukturen und Kooperati-
onen ausgewertet. der große Kanal der Corona-Rebellen 
NRW mit über 3.000 mitgliedern wurde genauer unter-
sucht, insbesondere hinsichtlich einer einflussnahme und 
beteiligung der extremen rechten. eine untersuchung 
aller telegram-Kanäle für nrW war im Zuge dieser studie 
nicht leistbar.

https://www.mobile-beratung-nrw.de/
https://www.mobile-beratung-nrw.de/
https://www.backup-nrw.org/
https://www.opferberatung-rheinland.de/beratung
https://www.sabra-jgd.de/servicestelle
https://www.sabra-jgd.de/servicestelle
http://afaarea.blogsport.de/
http://afaarea.blogsport.de/
https://duesseldorf-rechtsaussen.de/
https://duesseldorf-rechtsaussen.de/
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3 Zur Protestdynamik  
in nordrhein-Westfalen

Widerspruch und protest gegen die zur eindämmung der 
covid-19-pandemie getroffenen maßnahmen hat sich auf 
unterschiedlichste Art und Weise artikuliert; dabei haben 
neben der nutzung des juristischen Instanzenweges 
insbesondere das Web 2.0 sowie öffentliche Versamm-
lungen (stationär sowie als Aufzug) sichtbarkeit für solche 
positionen erbracht. obwohl das Web 2.0 zunehmende 
bedeutung für politische proteste gewinnt (vgl. exem-
plarisch sonntag 2013; sandoval-Almazan & gil-garcia 
2014; Vlavo 2017), haben öffentliche Versammlungen als 
Aktionsform nicht an bedeutung verloren. Kundgebun-
gen, mahnwachen und demonstrationen sind weiterhin 
wichtige beiträge zur Verstetigung von protest in form 
einer sozialen bewegung, als identitätsstiftendes Verge-
meinschaftungserlebnis, zur Vernetzung und ermutigung, 
zur rekrutierung von Kadern für die bewegung sowie zur 
Vermittlung der Lageanalyse, der strategischen und tak-
tischen orientierung sowie zur mobilisierung für weitere 
Aktivitäten.

Zu den ersten öffentlichen Versammlungen in nord-
rhein-Westfalen gehörten beispielweise eine mahnwa-
che mit 15 teilnehmenden in Aachen am 11. April 2020, 
die unter dem motto Verteidigung unserer Grundrechte 
durchgeführt wurde; zehn tage zuvor hatten in düsseldorf 
bereits vier personen unter dem motto Wichtige Infor-
mationen zu den wirklichen Hintergründen von corona 
öffentlich protestiert. Im Zeitraum zwischen dem 1. April 
und dem 30. september 2020 wurden in nordrhein-West-
falen 651 Versammlungen angekündigt bzw. durchge-
führt.1 Knapp dreißig dieser Versammlungen wurden von 
Vertreter*innen einzelner berufsgruppen durchgeführt, 
darunter insbesondere Künstler*innen und gastro-
nom*innen. dies zeigt, dass vielfach auch Versammlungen 
durchgeführt wurden, die ohne das Vortragen von Ver-
schwörungserzählungen stattfanden. Über 50 Veranstal-
tungen wurden von gruppen der Querdenken-bewegung 
organisiert, etliche weitere wurden von ihr maßgeblich 
unterstützt. Im Laufe der Zeit hat die verschwörungser-
zählende bewegung der pandemie-Leugner*innen das 
protestgeschehen in nordrhein-Westfalen zunehmend 
geprägt.     

1  Wir schließen nicht aus, dass trotz einer systematischen 
suche weitere Veranstaltungen stattgefunden haben. für 
entsprechende hinweise danken wir.

In den monaten April bis september haben diese  
proteste, die zum teil schon deutlich verschwörungs-
erzählendes profil aufwiesen, in anderen fällen aber 
auch konkrete themen wie die einschränkungen der 
Versammlungs freiheit oder ökonomische folgen – etwa 
für die gastronomie – thematisierten, in mindestens  
77 städten des Landes stattgefunden. In alphabetischer 
reihenfolge handelt es sich um die folgenden städte:  
Aachen / bad driburg, bad münstereifel, bad sassendorf, 
bad salz uflen, berg heim, bergisch gladbach, bielefeld, 
bocholt, bochum, bonn, bornheim, brühl / detmold, 
dinslaken, dortmund, düsseldorf, duisburg / emsdetten, 
eschweiler, essen / geilenkirchen, gelsenkirchen, greven, 
gütersloh, gummersbach / hagen, hamm, harsewinkel, 
hattingen, heinsberg, herford, höxter, hürth / Ibben-
bühren, Iserlohn / Kempen, Kerpen, Köln, Krefeld / Lad- 
bergen, Leichlingen, Lemgo, Lennestadt, Leverkusen,  
Lienen, Lippstadt, Lüdenscheid, Lünen / minden,  
mönchengladbach, münster / neuss / oberhausen /  
paderborn / ratingen, recklinghausen, remscheid,  
rheinberg, rheine, roetgen / saerbeck, selm, siegburg, 
siegen, soest, solingen, stadtlohn, steinfurt / tecklen- 
burg / Warendorf, Wettringen, Winterberg, Wipperfürth, 
Witten, Würselen sowie Wuppertal.

Wiederkehrende demonstrationen – zum teil sogar in 
wöchentlichem rhythmus – fanden in Aachen, bochum, 
bonn, düsseldorf, hamm, Kempen, Köln, Krefeld, Lüden-
scheid, münster, oberhausen, paderborn und Wuppertal 
statt. darüber hinaus gab es im september auch demons-
trationen in brühl, heinsberg, hürth, roetgen, soest, so-
lingen und Winterberg. In den meisten übrigen orten sind 
die proteste weitgehend zum erliegen gekommen. das 
mitführen von ortstafel-schildern oder transparenten 
mit Verweisen auf den herkunftsort der protestierenden 
legen die Vermutung nahe, dass sich die protestaktivität 
stärker auf zentralere Versammlungen konzentriert. 
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In nordrhein-Westfalen fanden im Zeitraum von April bis 
september 2020 mindestens 24 protestversammlungen 
statt, an denen mehr als 250 personen teilgenommen 
haben.2

2 Zur ermittlung der Zahl von menschen, die an einer öffentlichen 
Versammlung teilgenommen haben, gibt es verschiedene 
Verfahren, wie beispielweise die ermittlung der flächendichte, 
die Zählung von reihen, die händische oder automatisierte 
Zählung von teilnehmenden (vgl. Yip et al. 2010; choi-fitzpatrick 
et al. 2018); die hier berücksichtigten Zahlen stammen aus 
verschiedenen Quellen, wie z.b. der medienberichterstattung, 
einer erhebung des Landesamtes für Zentrale polizeiliche 
dienste, recherchen im Internet sowie vor-ort-recherchen. Allen 
Verfahren ist eine gewisse unschärfe zu eigen, da beispielsweise 
manche teilnehmende nur zu der Abschlussveranstaltung 
kommen, andere die Versammlung frühzeitig verlassen. Insofern 
bilden die Zahlen nur eine ungefähre größenordnung ab.

hinsichtlich der fünf regierungsbezirke nordrhein-West-
falens lässt sich folgende Verteilung des Versammlungs-
geschehens feststellen: 

regierungsbezirk Zahl der städte  
mit Protest

Zahl der  
Versammlungen

rb Arnsberg 15 116

rb detmold 11   44

rb düsseldorf 15 156

rb Köln 20 283

rb münster 17    52

die folgenden diagramme zeigen die Zahl der protest-
versammlungen in orten und städten der jeweiligen 
regierungsbezirke nordrhein-Westfalen; die senkrechte 
y-Achse weist die Zahl der Versammlungen in absoluten 
Zahlen aus (grafiken: eigene darstellung).

ort datum Zahl der 
teilnehmenden

Aachen 16.05.2020 500

dortmund 09.08.2020 2.800

düsseldorf 09.05.2020 300

16.05.2020 350 – 600

23.05.2020 300

30.05.2020 300

13.06.2020 400 – 1.000

20.06.2020 1.100 – 1.500

27.06.2020 900

04.07.2020 350 – 1.100

25.07.2020 600

20.09.2020 3.500

essen 09.05.2020 310

16.05.2020 320

23.05.2020 350

Köln 09.05.2020 500

10.05.2020 250

16.05.2020 400 – 500

17.05.2020 300

23.05.2020 1.000

24.05.2020 300

30.05.2020 1.000

26.09.2020 1.300

münster 12.09.2020 250 – 360

Wuppertal 30.05.2020 600
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die geographische Verteilung der protestversammlungen 
verdeutlicht, dass es protest gegen die einstufung von co-
vid-19 als pandemie, daraus abgeleiteter einschränkungen 
demokratischer grundrechte oder von schutzmaßnahmen 
in nordrhein-Westfalen flächendeckend gegeben hat. 
Insgesamt ist das protestgeschehen im kleinstädtischen 
und ländlichen raum deutlich geringer ausgeprägt als in 
den großstädten. In den städten Köln und düsseldorf ist 

die bislang höchste Anzahl von öffentlichen protestver-
sammlungen zu verzeichnen. Ab Juni 2020 hat sich die 
stadt düsseldorf zum überregionalen demonstrationsort 
für unterschiedliche regionale protestakteure aus nord-
rhein-Westfalen entwickelt.

die protestdynamik ist darüber hinaus durch folgende 
charakteristika gekennzeichnet:

1. Im April gibt es zunächst zahlreiche kleinere Versamm-
lungen; nach einer steigerung der Zahl der protes-
tierenden in den großen städten bis mitte/ende mai 
nimmt das protestgeschehen im Juni und Juli 2020 
deutlich ab. die bundesweiten demonstrationen in 
berlin am 1. bzw. 29. August sorgen für einen erneuten 
Aufschwung der proteste, u. a. in form der reaktivie-
rung zwischenzeitlich eingestellter Aktivitäten.

2. etwa ein fünftel der protestveranstaltungen wurden 
als meditationen angekündigt. Zu dieser protestform 
hatten u. a. Ken Jebsen und Kai stuht aufgerufen. 
Letztgenannter verwendet den begriff der Ignorance 
Meditation, da sie sich gegen die „Ignoranz der poli-
tik“ wie gegen die „Ignoranz in jedem einzelnen“ (zit. 
nach röther 2020) richte. die Zahl der teilnehmenden 
bei diesen mediationen blieb in nordrhein-Westfalen 
meist im niedrigen bis mittleren zweistelligen bereich.

3. es hat sich ein überregional mobilisierbarer Kern von 
protestierenden herausgebildet, der bei guter Koordi-
nation und mobilisierung an wechselnden orten zur 
regelmäßigen mitwirkung überzeugt werden kann. 
Viele der teilnehmenden kennen sich inzwischen und 
begrüßen sich persönlich. so erhob beispielsweise auf 
der demonstration in düsseldorf vom 20. september 
2020 mindestens die hälfte der teilnehmer*innen die 
hände auf die frage hin, wer von ihnen in berlin mit 
demonstriert habe.

4. erkennbar ist eine zunehmende organisatorische 
professionalisierung der protestversammlungen in 
den städten, die sich als schwerpunkte herausgebildet 
haben. diese professionalisierung scheint vielerorts 
u. a. auch begründet durch einen Anschluss an die aus 
stuttgart stammende Querdenken-bewegung. dabei 
wird eine einheitliche namensgebung (Querdenken + 
telefonvorwahl + ort) und symbolsetzung übernom-
men.
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Aus einer Vielzahl zunächst dezentral auftretender protes-
te ist eine soziale bewegung entstanden. Wie alle sozialen 
bewegungen weist auch diese bewegung eine gewisse 
heterogenität auf, die sie zwingt, sich immer wieder über 
die thematische Ausrichtung und die nächsten Aktionen 
zu verständigen, was notwendig auch fragen von ein- und 
Ausschluss hervorruft (Wer gehört dazu? Wer nicht?). 
Insbesondere mit den beiden großveranstaltungen in 
berlin im August 2020 gibt es inzwischen zentrale be-
zugspunkte einer eigenen bewegungsgeschichte, auf die 
redner*innen wie teilnehmende auch sichtbar rekurrie-
ren, z. b. durch t-shirts mit den entsprechenden daten. 
Zu dieser erzählung der bewegung über sich selbst wie 
zum politischen Ausdruck der bewegung zählen auch die 
personen, die die bewegung in ihren positionen und hand-
lungen nach außen repräsentieren (organisator*innen; 
redner*innen), von teilnehmenden in der Öffentlichkeit 
gezeigte parolen und symbole sowie die bei den Ver-
sammlungen gehaltenen reden bzw. gespielten songs.

4 die aktivitäten der  
Pandemieleugnung in düsseldorf

die Landeshauptstadt düsseldorf hat sich zu einem Zent-
rum der verschwörungserzählenden pandemieleugnung 
in nordrhein-Westfalen entwickelt. dabei lässt sich auf 
der grundlage einer kontinuierlichen beobachtung der 
Versammlungen ein exemplarischer einblick in die ent-
wicklung des lokalen protestgeschehens und der radikali-
sierung der bewegung geben. 

begonnen haben die sog. Anti-corona-proteste in düssel-
dorf Anfang April 2020 zunächst mit einer verschwindend 
geringen Zahl von teilnehmenden und unklarer organi-
satorischer urheberschaft. mit einem behördlich nicht 
angemeldeten „spaziergang“ zum gebäude des Landtags 
nordrhein-Westfalens am 25. April, zu dem in der tele-
gram-gruppe mit dem namen !NUR!ORGA & TERMINE Co-
rona-Rebellen NRW aufgerufen worden war, begann eine 
meist wöchentliche, vereinzelt auch mehrmals wöchent-
lich stattfindende protestserie. An der ersten Versamm-
lung nahm etwa ein dutzend personen teil.

Wenige tage später wurde die telegram-gruppe Coro-
na-Rebellen Düsseldorf (crd) ins Leben gerufen und zu 
einer weiteren Versammlung am 2. mai am burgplatz 
aufgerufen, einer der sehenswürdigkeiten der stadt 
düsseldorf an der rheinpromenade. eine nutzerin der 
telegram-gruppe mit dem namen „maja“ schrieb: „Am 
besten wie Kenfm mit decke zum meditieren ...“; zu 
den teilnehmenden der ersten Versammlungen der crd 
gehörte u. a. sven b., ehemaliges mitglied im Landesvor-
stand von Pro Deutschland und nach deren Auflösung 
bei den Patrioten NRW aktiv. gefilmt werden die Kund-
gebungen regelmäßig von dem rechten Video-Aktivisten 
Kevin g. aus Krefeld, der die Aufnahmen über seinen 
Youtube-Kanal verbreitete. schauplatz der crd-organi-
sierten Versammlungen war regelmäßig der burgplatz, bis 
dies seitens der Verwaltung verunmöglicht wurde; einige 
regelmäßig teilnehmende Aktivisten verkleiden sich dabei 
als superhelden, andere tragen offen antisemitische paro-
len zur schau. Auf Videos, die die erstürmung der treppen 
des reichstagsgebäudes am 29. August in berlin zeigen, 
sind auch mitglieder dieser gruppe zu sehen (neubauer 
2020). die organisator*innen der crd arbeiten auch mit 
den Querdenken-gruppen zusammen.

Am 9. mai 2020 nahmen etwa 300 personen an einer 
crd-Kundgebung auf dem burgplatz mit anschließendem 
„spaziergang“ zum Landtag teil, darunter auch die extrem 
rechte bruderschaft deutschland. diese hatte bereits seit 
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dem 5. mai auf ihrer facebook-seite dazu mobilisiert: „ein 
spaziergang an der frischen Luft kann ja nicht schaden...
vor allem nach einem faulen Wochenende ;)“. ein geteiltes 
bild forderte zudem zu regelmäßigen Aktivitäten auf: „Ab 
morgen, jeden montag um 19.00 wird jeder aufgefordert 
in seiner eigenen stadt spazieren zu gehen! uhrzeit und 
tag ist fest! In Anlehnung an die montags demos 89 ... 
wichtig nur spazieren gehen! Vielleicht kannst du dass 
teilen und mitmachen.“ (bruderschaft deutschland 2020; 
fehler im original). Aufgrund der mobilisierung nahmen 
ca. vierzig mitglieder der extrem rechten bruderschaft 
Deutschland und deren umfeld an der Kundgebung der 
crd teil. einige der teilnehmenden trugen t-shirts und 
schilder mit der Aufschrift Gib Gates keine Chance, die hin-
sichtlich schriftart und grafischer gestaltung der Warnung 
vor dem hIV-Virus nachempfunden sind. Weitere schilder 
richteten sich gegen „Impfzwang“, die „gesundheitsdikta-
tur“ und die Weltgesundheitsorganisation (World health 
organization/Who). In einem Karton lag das grundgesetz 
in buchform aus. relativ viele personen führten Zeitungen 
der gruppe Demokratischer Widerstand mit sich. es wur-
den Kleidungsstücke mit Aufschriften wie „Lügenpresse 
halt die fresse“ oder „Wenn unrecht zu recht wird, wird 
Widerstand zur pflicht!“ getragen. nach der Kundgebung 
wurde vom burgplatz aus zu einem „spaziergang“ aufge-
rufen, der am gebäude des nordrhein-westfälischen Land-
tags endete. Auf den treppen des Landtages posierten 
anschließend mitglieder der extrem rechten Bruderschaft 
Deutschland gemeinsam mit weiteren teilnehmenden der 
demonstration für gruppenfotos.3

Waren die protestaktionen der crd zunächst nicht 
behördlich angemeldet, so änderte sich dies mit der 
Kundgebung vom 30. mai 2020. Als Anmelder tritt seitdem 
vielfach bernd b. auf, der in der frühphase der die grünen 
dort aktiv war, später dann an den extrem rechten Aktivi-
täten von dÜgIdA (Düsseldorfer gegen die Islamisierung 
des Abendlandes) teilnahm und bekennender Wähler 
der Afd ist (Kensbock 2020). organisatorische Aufgaben 
der crd übernimmt sascha Vossen, ein Anhänger der 
reichsbürgerbewegung aus Jüchen, der zugleich auf den 
Kundgebungen als rap-musiker unter dem namen master 
spitter auftritt (ebd.). er ist mitglied der telegram-gruppe 
CoronaRebellen Düsseldorf und Administrator bei den 
NRW-CoronaRebellen.

die Veranstaltungen in düsseldorf weisen zunehmend 
ritualisierte Abläufe sowie eine organisatorische professi-
onalisierung auf. es werden redner*innen eingeladen, die 

3 https://www.youtube.com/watch?v=ply4oy8mnLs&feature=you
tu.be&t=4765 

in der protestszene einen gewissen bekanntheitsgrad ha-
ben, wie beispielsweise am 11. Juli 2020 der unternehmer 
mario buchner oder am 18. Juli 2020 der rechtsanwalt 
marcus haintz; zudem wird regelmäßig die möglichkeit 
angeboten, dass demonstrationsteilnehmende ein soge-
nanntes „offenes mikrofon“ nutzen können, um eigene 
stellungnahmen abzugeben. bei solchen gelegenheiten 
wird eine große bandbreite an Weltdeutungen sichtbar. 
beispielsweise bekundete am 30. mai 2020 eine redne-
rin ihre sorge vor pädophilie und menschenhandel, eine 
andere warnte vor der macht des satanismus, und ein 
weiterer redner beklagt den fehlenden stolz auf „unsere 
Ahnen“ (gabbe 2020).

parallel zur organisatorischen professionalisierung war zu-
nächst ein temporärer Anstieg der Zahl der protestieren-
den von ca. 300 auf etwa 1.000 personen (13. Juni 2020) 
beziehungsweise auf ca. 1.500 personen (20. Juni 2020) 
festzustellen. meist lag die Zahl der an den Versammlun-
gen teilnehmenden zwischen 250 und 1.000 personen, im 
september ging die Zahl erkennbar zurück.

eine gesondert zu betrachtende Versammlung fand am 
20. september 2020 auf den rheinwiesen in düsseldorf 
statt; diese wurde von der gruppe Querdenken aus dort-
mund organisiert. Angemeldet wurde diese Veranstaltung 
von einem ihrer mitglieder, der zugleich bei den crd für 
die Veranstaltungsbeschallung sorgt (Kensbock 2020). ei-
ner bundesweiten mobilisierung – zunächst waren 50.000 
teilnehmende angekündigt worden – folgten schließlich 
3.000 bis 4.000 demonstrierende. Im nachgang schilderte 
bastian fleermann, der die Veranstaltung in seiner eigen-
schaft als Leiter der mahn- und gedenkstätte düsseldorf 
beobachtete, seinen eindruck pointiert: „trump-fans, 
Impfgegner, Leute mit Aluhut, Leute mit schamanen-
trommel, aggressive maskengegner, diktatur-behaupter, 
familien mit Kindern, Lügenpresse-rufer, compact-Le-
ser, Anhänger der antisemitischen Q-these und andere 
nazis, ein ‚Indianer‘, ein typ in einem ‚superman‘-Kostüm, 
esoteriker, Kosmiker, parapsychologen sowie eine frau im 
dirndl, die ein selbst gebasteltes germanisches sonnen-
rad mit sich trug, haben uns beschimpft und ausgelacht, 
weil wir masken trugen. es waren vielleicht 3.000 statt 
der angekündigten 50.000. einer trug ein schild, auf dem 
stand, wir wären ‚mitten in 1933‘. es ist zum Jammern.“ 
(fleermann 2020)

In der gesamtschau der düsseldorfer protestversamm-
lungen, die sich auf vor-ort-beobachtungen sowie die 
Auswertung des insbesondere auf Youtube auffindbaren 
Videomaterials stützen kann, lässt sich die von den Veran-
stalter*innen der Versammlungen vielfach wiederholten 
statements, man sei gegen jeden extremismus, nicht 
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halten. Vielmehr lässt sich die regelmäßige teilnahme  
von mitgliedern und Anhänger*innen verschiedener  
populistischer und extrem rechter organisationen  
und netzwerke nachweisen. diese umfassen die Afd,  
die partei Die Republikaner, die zum damaligen Zeitpunkt 
noch in düsseldorf im rat der stadt vertreten waren, die 
ehemaligen pro-parteien und Wählervereinigungen, aber 
auch Akteur*innen aus dem spektrum der Reichsbürger, 
der Identitären Bewegung, von Pegida NRW sowie von 
gruppen wie Mönchengladbach steht auf, aber auch der 
Bruderschaft Deutschland und den steeler Jungs Essen/
First Class Crew, die ihre Aktivist*innen aus dem Kreis 
rechter hooligans sowie des neonazismus rekrutieren. 
Wiederkehrend und zum teil regelmäßig gestreamt  
wurden die crd-Kundgebungen bislang auch von rech- 
ten bloggern und den medienportalen Patriot on Tour, 
German Defence 24 und Protest Media.

Kaum kritisch thematisiert wird auch das mitführen von 
schwarz-weiß-roten reichsfahnen; in einer Abstimmung 
in der crd-telegram-gruppe votierten auf die frage „Wie 
steht ich zu der schwarz-weiß-roten fahne auf unseren 
demos?“ 26 prozent für die Aussage Es stört mich, 14 pro-
zent für die Aussage Die stört mich nicht./Ist mir egal./ Hab 
da keine Ahnung von sowie 60 prozent für die Aussage Ich 
möchte, dass jeder die Freiheit hat selber zu entscheiden.“ 4 

nachdem die frage des mitführens solcher fahnen im 
Anschluss an die Querdenken-Versammlung in berlin am 
29. August 2020 öffentlich breit diskutiert wurde, hat es in 
dieser frage taktische rückzüge gegeben. so formulierten 
die beiden moderatoren der Querdenken-Versammlung in 
düsseldorf am 20. september 2020, dass man auf reichs-
flaggen verzichten wolle, solche fragen aber zu einem spä-
teren Zeitpunkt diskutiert werden könnten. Zunächst gehe 
es um die befreiung von der maske.5 tatsächlich wurde ein 
teilnehmer, der mit reichsfahne an der Veranstaltung in 
düsseldorf teilnehmen wollte, von ordner*innen erfolg-
reich darauf angesprochen, diese nicht sichtbar zu tragen. 

4 eigene Auszählung der 124 stimmen von insgesamt 617 
mitgliedern der telegram-gruppe am 13. Juli 2020, 13.23 uhr.

5 20. september 20 - dÜsseLdorf / QuerdenKen deutschland 
erhebt sich! dortmund 231 duisburg 203 miltenberg 9371. 
https://www.youtube.com/watch?v=ozbbr3Vt-su. minute 
10:50-11:15

Abb. 1:  crd-Kundgebung 27. Juni 2020 in düsseldorf  

(foto: dennis pesch)

obwohl die Veranstalter*innen der Versammlungen 
entsprechend den Auflagen der Versammlungsbehörden 
ordner*innen stellen müssen und damit auch auf die 
Zusammensetzung der teilnehmenden sowie besonders 
die hör- und sichtbaren botschaften einfluss hätten, sind 
regelmäßig antisemitische und extrem rechte Aussagen 
dokumentiert. Am 20. september 2020 wurden auf den 
rheinwiesen in düsseldorf schilder gezeigt, die unter 
Verwendung einer darstellung der figur baphomet mit 
davidstern, satanszeichen und mit spritzen in den händen 
unter der Überschrift „hütet euch vorm Zeichen des 
biestes“ Impfen als Ausdruck einer jüdischen-satanischen 
Verschwörung charakterisieren. eine in struktur und Auf-
machung ähnliche Abbildung findet sich bereits in der von 
sergej nilus 1917 verbreiteten Version der antisemitischen 
Verschwörungsschrift Die Protokolle der Weisen von Zion 
(horn & hagemeister 2012, s. 242).

Abb. 2:  Querdenken-demonstration 20. september 2020 in düsseldorf 

(foto: dennis pesch)

https://www.youtube.com/watch?v=OzbbR3VT-sU
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Auf der Versammlung am 11. Juli 2020 zeigte sich bei-
spielsweise ein mann mit einem t-shirt, auf dem die 
großbuchstaben Jdn Lgn zu lesen waren. ergänzt um die 
fehlenden Vokale ergibt sich die antisemitische Aussage 
Juden lügen.

Abb. 3:  crd-Kundgebung 11. Juli 2020 in düsseldorf  

(foto: dennis pesch)

regelmäßig finden sich auf Versammlungen von Quer-
denken und crd auch teilnehmer*innen ein, die Worte 
wie „Impfgegner“, „ungeimpft“ oder „nicht geimpft“ mit 
einem gelben davidstern kombinieren und damit paral-
lelen zum sogenannten „Judenstern“ herstellen; dieser 
war in fortsetzung der 1935 beschlossenen nürnberger 
gesetze als Zwangskennzeichen für personen eingeführt 
worden, die öffentlich als „Juden“ markiert werden soll-
ten. In manchen fällen folgt selbst die schriftführung dem 
original, das auf eine Verhöhnung der hebräischen schrift 
zielte (Kwiet 1998). das aktuell geschaffene symbol unter-
stellt qua Verwendung und gestaltung, dass jenen, die der 
staatlichen Impfpolitik kritisch gegenüberstehen, eine auf 
systematische Ausgrenzung, Verfolgung und Vernichtung 
hinauslaufende politik drohe, die dem holocaust ver-
gleichbar ist. eine solche sichtweise leugnet oder verkennt 
leichtfertig das Ausmaß des holocaust als Ausdruck von 
Vernichtungsantisemitismus.

ähnliches gilt für den Afd-Kandidaten zur oberbürger-
meisterwahl in düsseldorf, florian hoffmann. er trat wie-
derholt auf den Versammlungen der crd in erscheinung. 
In einer rede auf einer Kundgebung am 20. Juni 2020 
formulierte er, dass er bezüglich der verwaltungstechni-
schen umsetzung der covid-19-schutzmaßnahmen vor 
seinem „geistigen Auge immer die perfiden fantasien der 
bürokratischen unterstützer der mordgesellen von Aus-
chwitz“ habe (zit. nach dssQ 2020). Auch hier findet sich 

die relativierung des holocaust durch die gleichsetzung 
der ns-politik zur planmäßigen industriellen Vernichtung 
des europäischen Judentums mit einschränkungen des 
öffentlichen Lebens und sich daraus ergebenden schwer-
wiegenden folgen für Ökonomie, familien und soziale 
beziehungen.  

schließlich findet sich vielfach eine antisemitische personi-
fizierung ökonomischer Zusammenhänge und Interessen, 
etwa in der Vermutung, dass bill gates wohl doch Jude sei, 
oder als Anfeindung des jüdischen philanthropen george 
soros. beiden wird unterstellt, ausschließlich an macht 
und geld interessierte strippenzieher der Weltpolitik zu 
sein, denen viele andere aus den unterschiedlichsten 
gründen zu diensten seien.

Abb. 4: crd-Kundgebung 13. Juni 2020 (foto: dennis pesch)

Aus den beobachtungen des düsseldorfer protestgesche-
hens lässt sich zusammenfassend die schlussfolgerung 
ziehen, dass die staatlichen maßnahmen zur eindämmung 
der covid-19-pandemie den protestierenden einen Anlass 
zur Artikulation von weiter gefassten forderungen und 
dahinterstehenden Weltbildern gegeben haben. Zentral 
zum Ausdruck kommen hierbei geschichtsverdrehende 
deutungsmuster der aktuellen Krisensituation als an-
geblicher Ausdruck einer „merkel-diktatur“ oder gar als 
„neues 1933“. Als problematisch erweisen sich in diesem 
Zusammenhang zudem deutliche bezugnahmen auf 
Vorstellungswelten und forderungen der reichsbürgerbe-
wegung, die bei den crd-Kundgebungen regelmäßig zum 
Ausdruck kommen. entgegen eigener darstellung werden 
auf den crd-Kundgebungen wiederkehrend demokratie-
feindliche, rechtsgerichtete, antisemitische und verschwö-
rungsgläubige Ansichten deutlich artikuliert. hinsichtlich 
der protestdynamik lassen sich dahingehend deutliche 
radikalisierungstendenzen feststellen, dass man sich – 
spätestens seit den beiden großen demonstrationen in 
berlin – als eine Art Avantgarde für den Aufstand gegen 
„das system“ zu begreifen scheint und dieses Aufstands-
begehren sich zugleich gegen personifizierte äußere und 
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innere „feinde“ richtet. Während personen wie bill gates 
oder george soros in rechter und antisemitischer manier 
zu äußeren „feinden der Völker“ stilisiert werden, werden 
Virolog*innen, pressevertreter*innen, „die Antifa“ und 
Kritiker*innen von Verschwörungsgläubigkeit als geg-
ner*innen im eigenen Land diffamiert. besorgniserregend 
ist in diesem Zusammenhang auf den crd-Kundgebungen 
die namensnennung von Journalisten, die kritisch über 
diese proteste berichten und deshalb von den crd-orga-
nisator*innen öffentlich angefeindet werden. hinsicht-
lich der Weiterentwicklung der proteste lassen sich zum 
Zeitpunkt des Abschlusses dieser studie keine gesicherten 
prognosen erstellen. Allerdings ist erkennbar, dass der hö-
hepunkt der proteste vorerst überschritten und sich das 
protestgeschehen zulasten der crd-organisator*innen 
augenscheinlich in anderer städte nrWs unter federfüh-
rung der Querdenken-gruppierungen zu verlagern scheint.

5 Protestakteure und -strukturen

In zahlreichen journalistischen beschreibungen der Ver-
sammlungen von pandemie-Leugner*innen und geg-
ner*innen der staatlichen maßnahmen zur einhegung von 
covid-19 ist auf die heterogenität der teilnehmenden und 
das „bunte bild“ des protestes verwiesen worden; in einer 
stimmung, die vielfach an ein festival erinnere, hätten sich 
hippies mit regenbogen-fahnen und dem peace-symbol 
einträchtig neben menschen mit verschwörungserzählen-
den plakaten und Aktivist*innen der extremen rechten 
versammelt (stendera & thielker 2020). In der selbstdar-
stellung von teilnehmenden wird vielfach betont, dass 
man sich von „allen extremen“ abgrenze, weder „links 
noch rechts“ sei und darüber hinaus für demokratie und 
freiheit eintrete. 

5.1 Kommunikationsstelle  
demokratischer Widerstand (KdW)

die Kommunikationsstelle Demokratischer Widerstand 
(KdW) aus berlin – inzwischen ein eingetragener Verein – 
organisierte am 28. märz 2020 vermutlich den ersten pro-
test gegen die staatlichen maßnahmen zur eindämmung 
der pandemie unter den titeln Hygiene-Demo bzw. Nicht 
ohne uns! Berlin. die gründungsmitglieder der gruppe 
stammen zum teil aus dem milieu linksliberaler Künst-
ler*innen um den dramaturgen und schriftsteller Anselm 
Lenz. In einer selbstdarstellung verweist die gruppe dar-
auf, dass sie auf folgenden forderungen bestehe: „auf die 
ersten 20 Artikel unserer Verfassung! auf die Würde der 
Alten & der Kranken! auf beendigung des obrigkeitsstaatli-
chen terrors! auf beendigung des notstands-regimes! auf 
Wahlen & umfassende transparenz! auf demokratische 
regeln für unser künftiges Wirtschaftssystem!“ (nicht 
ohne uns 2020). der pandemische charakter von covid-19 
wird abgestritten und als „grippeinfekt“ (o. V. 2020c) be-
schrieben, die von der regierung ergriffenen maßnahmen 
als „ermächtigungsgesetz“ denunziert, denn tatsächlich 
gehe es darum, dass „uns eine globale elite im schulter-
schluss mit medien, Konzernen, der pharmalobby und der 
gegen die Interessen ihrer bürger handelnden regierun-
gen ihr diktatorisches regelwerk unter dem mantel der 
coronavirus-pandemie aufzwingt“ (rohrer 2020). die von 
der KdW in berlin organisierten Versammlungen wurden 
rasch auch von rechtsextremen und Verschwörungser-
zählenden besucht, was zu öffentlicher Kritik führte. 
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Zentrales mitteilungsorgan der gruppe ist die Zeitung 
Demokratischer Widerstand, die bundesweit bei den 
Versammlungen verteilt wird und im Internet abrufbar ist. 
dort präsentiert sich die redaktion als „Liberale“, denen 
daran gelegen sei, „dass die liberalen freiheitsrechte 
unserer Verfassung, dem grundgesetz, vollständig wie-
derhergestellt werden“ (redaktion 2000). Anlässlich der 
demonstration von Querdenken in berlin am 29. August 
2020 rief die Zeitung dazu auf, die friedliche revolution, 
die 1989 begonnen habe, zu vollenden. Zwar weiche die 
„randständige[.] meinung der regierungspresse und 
des robert-Koch-Instituts“ aus wissenschaftlicher sicht 
von der schulmedizinischen sicht von tausenden medi-
ziner*innen ab, dennoch sei das „verfassungsbrüchige 
corona-notstandsregime (…) ein faschistischer griff zur 
macht von Internetkonzernen, banken, pharmalobby im 
Verbund mit vielen regierungen, parteien und korrum-
pierten gewerkschaften, für den absichtlich Angst und 
schrecken erzeugt“ (o. V. 2020b) werde. der berliner 
Innensenator Andreas geisel (spd) wird in der Zeitung als 
„neofaschist“ (o. V. 2020d) bezeichnet. regelmäßig finden 
sich auch beiträge zur Kritik der medienberichterstattung 
über die covid-19-pandemie; die gruppe sieht die bun-
desregierung „mit der Aussetzung des grundgesetzes“ in 
einem „rechtsfreien raum“ handelnd und betrachtet die 
Versammlung in berlin am 1. August 2020 als den grund-
stein für eine neue Verfassung (höhne et al. 2020).

die KdW ist eng verbunden mit gruppen wie Ärztinnen 
und Ärzte im demokratischen Widerstand; zudem gibt es 
den Versuch einer gewerkschaftsgründung. Auch in nord-
rhein-Westfalen fanden Versammlungen statt, deren or-
ganisator*innen sich der KdW zuordnen. dem netzwerk 
demokratischer Widerstand gehör(t)en beispielweise 
an: Deutschland sucht das Grundgesetz (Köln), Nicht ohne 
uns! (dortmund), Nicht ohne uns! (Krefeld), Gemeinsam 
für Grundrechte (münster) sowie Köln ist aktiv. die Zeitung 
berichtete über proteste in bonn, dortmund, hagen und 
Leverkusen.

5.2 Querdenken

den größten bundesweiten bekanntheitsgrad hat die 
Initiative Querdenken erlangt. sie ist im raum stuttgart 
entstanden und ihr gründer, michael ballweg, gilt als 
einer der sprecher der bewegung. Auf der Internetseite 
von Querdenken 711–Stuttgart heißt es: „Wir sind demo-
kraten. rechtsextremes, linksextremes, faschistisches, 
menschenverachtendes gedankengut hat in unserer 

bewegung keinen platz. gleiches gilt für jede Art von 
gewalt.“ (Querdenken 711–stuttgart 2020c).6 In einem 
knappen manifest fordert die Initiative unter nennung 
mehrerer zentraler Artikel aus dem Katalog der im grund-
gesetz festgehaltenen grundrechte insbesondere „die 
Aufhebung der einschränkungen durch die corona-Ver-
ordnungen“ und betont den überparteilichen charakter. 
Zudem heißt es, man „schließe[.] keine meinung aus“ 
(Querdenken 711–stuttgart 2020d).7 die Widersprüch-
lichkeit der beiden statements bezüglich der bandbreite 
der politischen und weltanschaulichen spektren, die die 
Initiative zulassen möchte, ist offensichtlich.

stephan bergmann, pressesprecher der Initiative, verbrei-
tete in den vergangenen Jahren wiederholt rassistische 
und rechtsextreme posts im Internet (o. V. 2020) und war 
vor wenigen Jahren gründungsmitglied eines Vereins  
mit dem namen Primus inter Pares, der der reichsbürger- 
bewegung zugrechnet wird und die errichtung einer 
völkischen siedlung in ungarn plante (mertens 2020). 
eine klare distanzierung von bergmann ist von ballweg 
bisher nicht zu vernehmen; er selbst hatte bis in den märz 
2020 auf seinem twitter-Kanal die zur eindämmung der 
pandemie getroffenen maßnahmen unterstützt; erst 
dann folgen posts, die die gefahr herunterspielen sowie 
zahlreiche verschwörungserzählende beiträge von Ken 
Jebsen. Am 6. April 2020 schließlich postet ballweg einen 
comic, der bill gates als Adolf hitler zeigt – mit spritzen in 
form eines hakenkreuzes (Ayyadi 2020). bergmann pflegt 
freundlichen Kontakt mit dem verurteilten holocaust-
leugner nikolai nerling.

die Angaben zu größe und struktur von Querdenken vari-
ieren zwischen etwa 130 lokalen gruppen (sundermeyer 
2020) und mehr als 80 Initiativen im bundesgebiet (Quer-
denken 711 stuttgart 2020a). ob die lokalen gruppen das 
Label mit billigung von Querdenken 711–Stuttgart tragen, 
lässt sich nur im einzelfall bestimmen. nur eine minder-
heit der Querdenken-Initiativen wird auf der homepage 
von Querdenken 711–Stuttgart aufgeführt (Querdenken 
711 stuttgart 2020b). die Internetseite enthält eine 
Anleitung zur gründung und zum Aufbau einer Quer-

6 die Initiative verlinkt diese Aussage zur bundestagsdrucksache 
19/22083, die sich mit der rechtsextremen beeinflussung von 
protesten gegen die corona-eindämmungsmaßnahmen befasst. 
dass die bundesregierung in ihrer Antwort die Querdenken-
Initiativen nicht erwähnt, wird von diesen im umkehrschluss als 
demokratie-Ausweis angesehen.

7 diesen formulierungen folgt der kryptische halbsatz: „- nach 
Wiederherstellung des grundgesetzes sind dafür wieder alle 
demokratischen mittel vorhanden.“ offen bleibt hier, was mit 
„dafür“ gemeint ist: für den Ausschluss anderer meinungen? 
Welche wären das?
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denken-gruppe. dass die stuttgarter gruppe zumindest 
manchmal die entscheidung darüber beansprucht, wer für 
die lokale gruppe sprechen darf, zeigt das beispiel Köln. 
In einer pressemitteilung vom 21. september 2020 teilte 
Querdenken 711–Stuttgart mit, dass man bereits im Juli 
2020 die Verantwortung für die gruppe Querdenken-221 
Köln von dea heibel auf nana domena übertragen habe. 
Als grund wurde angeführt, dass sie am 29. August 2020 
an einer Versammlung gegenüber der russischen bot-
schaft in berlin teilgenommen habe, zu der sie durch Quer-
denken nicht autorisiert war (Querdenken 711 stuttgart 
2020e). nana domena ist party- und Internet-moderator; 
er verneint, corona-Leugner zu sein, und moderiert und 
spricht bei zahlreichen Querdenken-Versammlungen. seit 
einigen Jahren betreibt er einen podcast mit dem rechts-
extremisten frank Kraemer.

die Karte (siehe oben) zeigt die gruppen in nord-
rhein-Westfalen, die im sommer mit der bezeichnung 
Querdenken sichtbar waren.8 Auf der Internetseite von 

8 die namensgebung der gruppen besteht im grundsatz aus dem 
Wort Querdenken, der telefonvorwahl und dem ortsnamen. In 
einigen fällen wurde versehentlich aber die postleitzahl gewählt.

Querdenken 711 Stuttgart wurde nur ein teil dieser grup-
pen aufgeführt. die gruppe Querdenken Dortmund-Du-
isburg-Miltenberg, die ortsübergreifend agiert, hat sich 
mit ihrer Infrastruktur wiederholt in die in berlin stattfin-
denden Versammlungen der pandemieleugner *innen 
eingebracht.

5.3 eltern stehen auf

Insbesondere mit blick auf die Auswirkungen der Anti-co-
vid-19-maßnahmen auf schüler*innen/junge menschen 
organisierten sich eltern seit mitte Juli 2020 in der 
Initiative Eltern stehen auf. die Kritik an den maßnahmen 
verbindet sich zunehmend damit, die besondere gefähr-
lichkeit von covid-19 zu bestreiten. die zentralen slogans 
der gruppe sind „maskenfrei, Abstandsfrei, freie Impfent-
scheidung“ (https://elternstehenauf.de/). derzeit wirbt 
die gruppe dafür, in baden-Württemberg eine familie 
finanziell dabei zu unterstützen, ein normenkontrollver-
fahren gegen die corona-Verordnung des Landes einzurei-
chen. die Internet-seite der Initiative verlinkt auf weitere 
organisationen, wie z. b. eine Cosmic Society mit sitz in 
passau. dieses netzwerk befasst sich u. a. mit außerirdi-
schen Zivilisationen, telepathie und geomantie und wird 

https://elternstehenauf.de/
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von steffi steinecker und gerhard praher (Österreich) 
geleitet. beide sind auch federführend an sogenannten 
Zeitenwende-stammtischen in passau beteiligt, zu denen 
in der Vergangenheit Vortragende mit engen Verbindun-
gen zur antisemitischen Anastasia-Bewegung (infosekta 
2016) geladen wurden, wie z. b. gerhard Laib und Wjat-
scheslaw seewald. praher ist mitbegründer der Initiative 
Eltern stehen auf, die von ihm im rahmen einer sendung 
des esoterischen Internetradios Okitalk am 27. septem-
ber 2020 vorgestellt wurde. In der Ankündigung heißt es 
über die Initiative Eltern stehen auf, dass sie über 40.000 
mitglieder in rund 250 telegram-orts- und regionalgrup-
pen habe (cosmic society 2020); Ziel der sendung sei es 
dabei zu helfen, die aktuelle entwicklung einzuordnen 
(„gibt es einen plan hinter dem plan?“ – „passt unser 
herkömmliches schulsystem überhaupt noch in unsere 
Zukunftsvisionen“?). In nordrhein-Westfalen existieren 
32 telegram-gruppen der Initiative Eltern stehen auf9; die 
Internetpräsenz wird aus dem ort nieder-olm in nord-
rhein-Westfalen presserechtlich verantwortet. 

5.4 Parteien und Wahlinitiativen

Im Zuge der proteste gegen die staatlichen maßnahmen zur 
eindämmung der pandemie sind auch parteien und Wahli-
nitiativen gegründet worden, deren Aktivist*innen an den 
Versammlungen teilnehmen bzw. organisierend auftreten. 
bereits am 21. April 2020 entstand als partei-gründungsini-
tiative Widerstand2020; ihre Initiatoren waren der sins-
heimer hals-nasen-ohren-Arzt bodo schiffmann und der 
rechtsanwalt ralf Ludwig aus Leipzig. die bereits wenige 
tage nach gründung verbreitete meldung über eine angeb-
liche mitgliederzahl von 70.000 fiel rasch in sich zusammen. 
nach internen Konflikten trat schiffmann am 4. Juni 2020 
wieder aus (baumgärtner et al. 2020; gäbler 2020); am  
14. Juni 2020 folgte die Auflösung der Initiative.

Als wichtigste nachfolgerin von Widerstand2020 am  
27. Juni 2020 wurde die partei WIR2020 gegründet. sie 
wirbt um menschen, die „beim Aufbau und Ausbau eines 
demokratischen rechtsstaates und einer modernen 
freiheitlichen gesellschaftsordnung geprägt vom geiste 
sozialer gerechtigkeit mitwirken wollen“, lehnt „totalitäre, 
diktatorische und faschistische bestrebungen jeder Art“ 

9  Aachen, bonn, düsseldorf, duisburg-dinslaken, eschweiler, 
essen, euskirchen, gütersloh-bielefeld, grevenbroich-
rommerskirchen, hagen, heinsberg, herford-minden-Lübbecke, 
hochsauerlandkreis, Iserlohn, Krefeld, Köln, Iserlohn, Krefeld, 
mettmann, märkischer Kreis, mönchengladbach, mülheim, 
münster, oberhausen-bottrop, recklinghausen, rhein-erft-Kreis, 
rhein-sieg-Kreis, rhein-bergischer Kreis, selm, siegen, steinfurt 
und Wesel.

ab und benennt „freiheitsrechte“ als „wichtigste grund-
rechte für die menschen“ (WIr2020 2020a). ein Zurück  
zur situation vor corona sei weder möglich noch sinnvoll, 
so dass nun die Zeit gekommen sei für mittelstands-
freundliche maßnahmen und ein umsteuern im „bereich 
nachhaltigkeit, im bereich umwelt- und naturschutz“ 
(WIr2020 2020b). die Vereinigung stehe für das recht  
auf „freie entfaltung der persönlichkeit, körperliche un-
versehrtheit, gleichheit aller menschen, freiheit des  
glaubens, freie meinungsäußerung, entscheidungsfreiheit  
von eltern- und erziehungsberechtigten“ (WIr2020 2020c).  
die Internetseite von WIR2020 in nordrhein-Westfalen 
wird von einem geschäftsführer des esoterik-unterneh-
mens Clean World Energies GmbH verantwortet.

bei den Kommunalwahlen in nordrhein-Westfalen am  
13. september 2020 kandidierte in düsseldorf die Wähler-
gemeinschaft Widerstand2020 – WIr für düsseldorf und 
erreichte 0,03 prozent der abgegebenen stimmen. deren 
schatzmeisterin trat bei der Kommunalwahl 2014 noch 
ebenso für die rechtsextreme partei Die Republikaner an 
wie der datenschutzbeauftragte zur Landtagswahl 2017 
(Wdr 2017). die düsseldorfer Vorsitzende Kirsten ehr-
kamp trat mehrfach bei den Versammlungen der  
Corona-Rebellen Düsseldorf (crd) als rednerin auf. bei der 
Wahl zum Kreistag recklinghausen erzielte die Bürger- 
initiative | Wählergemeinschaft WIR2020 in Herten und 
recklinghausen 0,29 prozent der abgegebenen stimmen. 
die gruppierung sieht das problem nicht in der pandemie, 
sondern in den reaktionen darauf: „unsere erkenntnis: 
das problem ist die Angst und übertriebene hygiene-glau-
be der bürger, welcher durch die Leitmedien ausgelöst 
und von allen etablierten parteien, die diese corona-hys-
terie befeuern, gemacht ist.“ (bürgerinitiative 2020)

Weitere parteigründungen, die sich in der nachfolge 
von Widerstand2020 sehen, sind die Basisdemokratische 
Partei Deutschland (bsd) sowie Aufwachen 2020 (https://
aufwachen2020.de/). die bsd, deren Leitbild sie mit den 
begriffen freiheit, Achtsamkeit, machtbegrenzung und 
schwarmintelligenz charakterisiert, hat ihren Landes-
verband nordrhein-Westfalen am 27. september 2020 in 
bottrop gegründet; an der spitze stehen sandra fröh-
lingsdorf und bodo oepen. Anhänger*innen der partei 
nehmen regelmäßig an Kundgebungen der pandemieleug-
nenden bewegung teil, bei größeren events tritt die partei 
auch mit einem eigenen Lautsprecherwagen auf.  Auf 
einem flyer, der die partei vorstellt, verweist sie darauf, 
dass sie „totalitäre, diktatorische und faschistische sowie 
undemokratische bestrebungen jeder Art (…) entschie-
den“ ablehne. sie trete u.a. für basisdemokratie, „echte 
meinungsfreiheit“ sowie „freie Impfentscheidung“ ein 
(die basis 2020).

https://aufwachen2020.de/
https://aufwachen2020.de/
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5.5 medien und Kommunikation

musik ist ein wichtiges medium bei protestaktionen, da 
sie in einem starken maße politische botschaften mit Af-
fekten und emotionen versehen kann. bei den Versamm-
lungen der pandemieleugner*innen werden musik und 
gesang sowohl live als auch von tonträgern verbreitet. 
neben titeln wie Freiheit von markus müller-Westernha-
gen, umtextungen von schlagern (von Atemlos durch die 
Nacht zu Maskenlos durch die Nacht), sind auch rechtsex-
treme musiker*innen im repertoire vertreten. In dort-
mund wurden am 4. Juli 2020 bei der Kundgebung von 
Nicht ohne uns! Dortmund und Querdenken 231 songs der 
extrem rechten Liedermacherin Julia Juls und des extrem 
rechten rappers chris Ares abgespielt (Klarmann 2020).

bei den Versammlungen kommen zahlreiche flyer und 
Zeitungen zur Verteilung. hierzu gehörten in nord-
rhein-Westfalen die expresszeitung aus der schweiz, zu 
deren redaktion u. a. der Verschwörungserzähler gerhard 
Wisnewski und der Impfgegner hans tolzin gehören. In 
mehreren Ausgaben hat sich im Jahr 2020 auch die in 
Kirchheim/teck verlegte Kent-Depesche mit covid-19 be-
fasst. das blatt war im Jahr 2005 vom nachrichtendienst 
des Landes baden-Württemberg als Werbepublikation der 
scientology-sekte mit Kontakten zur extremen rechten 
charakterisiert worden (Innenministerium 2005, s. 221-
222).  

die Kommunikation zwischen/in den gruppen findet 
neben Facebook zunehmend über den Instant-mes-
senger-dienst telegram statt. beispielsweise hatte die 
facebook-seite der Corona-Rebellen, die ende märz 2020 
ins Leben gerufen worden war, am 22. mai 2020 bereits 
71.405 mitglieder. Zudem existierten 29 telegram-grup-
pen von Corona-Rebellen (deutscher bundestag 2020b,  
s. 17). nach unserer Zählung gab es ende september 2020 
insgesamt 96 Telegram-gruppen in nrW. Viele rede-
beiträge und Interviews, die bei den Versammlungen 
gehalten bzw. gemacht werden, sind umgehend auf You-
tube-Kanälen verfügbar und erreichen darüber potentiell 
ein erheblich größeres publikum. für düsseldorf machten 
dies beispielsweise Youtube-projekte wie Patriot on Tour, 
German Defence 24 oder Protest Media. Instagram und 
Twitter spielen bisher eine eher nachgeordnete rolle. 

6 Positionierung und  
auftreten der populistischen  
und extremen rechten

Im Zusammenhang mit den protesten gegen die co-
vid-19-bedingten restriktionen tauchten – wie in anderen 
europäischen Ländern auch (vgl. ball 2020; burchard et 
al. 2020; camus & Lebourg 2020; gerny 2020; rößler 
2020; Willan 2020) – bereits früh befürchtungen auf, 
diese könnten der extremen und populistischen rech-
ten als rekrutierungsfeld dienen. Vielfach wurden auch 
Anhänger*innen der verschiedenen parteien, gruppen 
und medien dieses politischen spektrums als teilneh-
mer*innen oder redner*innen bei den Versammlungen 
festgestellt. In den folgenden Ausführungen wird – im 
Wesentlichen auf der grundlage einer Auswertung ihrer 
Verlautbarungen – nachgezeichnet, welche position sie in 
deutschland bzw. nordrhein-Westfalen zu covid-19 und 
den zur eindämmung der pandemie getroffenen maßnah-
men eingenommen und auf welche Art und Weise sie sich 
am protestgeschehen beteiligt haben.

In nordrhein-Westfalen haben nahezu alle rechtsau-
ßenparteien versucht, das thema parteipolitisch zu 
instrumentalisieren und politisch an die straßenproteste 
Anschluss zu finden – in der hoffnung, davon profitieren 
zu können. neben der Nationaldemokratischen Partei 
Deutschlands (npd) und den resten der größtenteils auf-
gelösten PRO-Parteien bzw. -wählervereinigungen sind es 
die neonazistischen Kleinparteien Die Rechte und Der III. 
Weg, die im bevölkerungsreichten bundesland partei-
politisch auftreten. sie alle haben durch die Wahlerfolge 
der Alternative für Deutschland (Afd) massiv an einfluss 
verloren. die Afd hat sich innerhalb dieses ausdifferen-
zierten rechtsaußenspektrums zur einflussreichsten 
partei in deutschland entwickelt und vertritt einen völ-
kisch-autoritären populismus (häusler 2018), der immer 
offener zu einer extrem rechten profilierung drängt. In 
nordrhein-Westfalen lässt sich u. a. anhand der Kommu-
nalwahlen im september 2020 feststellen, dass es der Afd 
gelungen ist, zulasten der anderen rechtsaußenparteien 
zum zentralen parteipolitischen bezugspunkt für rechtsaf-
fine Wähler*innen zu werden. Aufgrund dieser herausge-
hobenen stellung erfährt die partei in diesem Kapitel eine 
vergleichsweise hohe Aufmerksamkeit.
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6.1 alternative für deutschland

Im Zuge der covid-19-pandemie vollzog die Afd in ihrer 
positionierung zu Krankheitserreger und zu den staat-
lichen maßnahmen zur pandemiebekämpfung eine 
180-grad-Wende. Im märz 2020 warf die Afd-fraktions-
vorsitzende im deutschen bundestag, Alice Weidel, der 
bundesregierung vor, „dem Ausgreifen der corona-pan-
demie nach europa viel zu lange tatenlos und mit hohlen 
beschwichtigungen zugesehen“ (Weidel 2020) zu haben. 
In den folgenden nahm die Afd zunehmend partei gegen 
einen Lockdown und für die verschwörungserzählenden 
pandemie-Leugner*innen (Kamann 2020a; 2020b). etwa 
40 Afd-bundestagsabgeordnete nahmen am 29. August 
2020 in berlin an der großen demonstration der Initiative 
Querdenken teil (Weiland 2020), nachdem namhafte par-
teimitglieder vorab dazu aufgerufen hatten (huld 2020). 
ende september 2020 forderte die Afd-fraktion im deut-
schen bundestag die einsetzung eines untersuchungsaus-
schusses zur covid-19-pandemie, da die bundesregierung 
durch den im märz 2020 angeordneten Lockdown massiv 
in die grundgesetzlich geschützten rechte der bürger*in-
nen und der Wirtschaft eingegriffen habe (vgl. deutscher 
bundestag 2020a).

In nordrhein-Westfalen werden die stellungnahmen 
zur covid-19-pandemie und den zu ihrer eindämmung 
getroffenen staatlichen maßnahmen vor allem von dem 
mehrheitsflügel der partei verantwortet, der sich darum 
bemüht, als bürgerliche und konservative Kraft wahrge-
nommen zu werden. Auch auf Landesebene hat die Afd 
– bei aller Kritik im detail – zunächst das regierungshan-
deln in berlin und düsseldorf unterstützt, zum teil sogar 
schärfere maßnahmen und einschränkungen gefordert. 
seit Anfang April 2020 plädierte sie für ein rascheres 
ende covid-19-bedingter beschränkungen und wurde 
zunehmend teil der verschwörungserzählenden bewe-
gung, darunter reichsbürger*innen, Antisemit*innen und 
erkennbar rechtsextrem auftretende Akteur*innen (Ka-
mann 2020a; Kamann 2020b). der Afd-Landesvorsitzende 
rüdiger Lucassen und einer seiner stellvertreter, matthias 
helferich, nahmen am 29. August 2020 an der Versamm-
lung in berlin teil.

betrachtet man die positionierungen und Aktivitäten der 
Afd in nordrhein-Westfalen genauer, zeigt sich auch hier 
ein deutlicher positionswechsel. so erklärte die Landtags-
fraktion der partei mitte märz, dass sie die maßnahmen 
der regierung von ministerpräsident Armin Laschet unter-
stütze (Afd fraktion 2020a) und angesichts der notwen-
digkeit, die Krise gemeinsam zu bewältigen, vorüberge-
hend auch auf eigene parlamentarische rechte – konkret: 
auf die fristgerechte beantwortung von parlamentari-

schen Anfragen – verzichte (Afd fraktion 2020b). einem 
25 milliarden euro umfassenden rettungsschirmgesetz 
des Landes stimmte die Afd ende märz zu. der stellver-
tretende fraktionsvorsitzende und gesundheitspolitische 
sprecher der Afd-fraktion im nordrhein-westfälischen 
Landtag, martin Vincentz, erklärte, dass die „eigentliche 
herausforderung in dieser Krise“ darin bestehe, „medizi-
nische notwendigkeiten – wie z.b. ein Kontaktverbot – so 
zu gestalten, dass sie volkswirtschaftlich möglichst wenig 
schaden anrichten“ (Afd fraktion 2020c). In dieser phase 
forderte die Afd nicht weniger, sondern zuweilen sogar 
mehr staatliches handeln, beispielsweise die staatliche 
unterbindung sogenannte corona-partys durch entschie-
denes polizeiliches einschreiten: „die Lage ist ernst. und 
trotzdem gibt es immer noch einige wenige, die sich dieser 
notlage und der damit verbundenen Verantwortung 
für jeden einzelnen nicht wirklich bewusst sind“, klagte 
Vincentz (Afd fraktion 2020d). Auch der frühere Afd-Lan-
deschef thomas röckemann kritisierte die von bundes-
gesundheitsminister Jens spahn erlassenen maßnahmen 
als halbherzig und forderte, dass eine eindämmung des 
Virus nur möglich sein werde, wenn man Infektionsherde 
und erkrankte personen „konsequent isoliert bzw. unter 
Quarantäne stellt“ (röckemann 2020a). 

In der parteiinternen Kommunikation formulierte der 
Afd-nrW-Landessprecher rüdiger Lucassen, dass sich nun 
„die Aushöhlung des nationalstaats“ räche, da es „keine 
nationalen notfallplanungen und kein einheitliches Kon-
zept für den bevölkerungsschutz“ mehr gebe (Afd-Lan-
desverband 2020a) sein stellvertreter matthias helferich 
sekundierte: „die corona-Krise straft Weltbürgertum, 
eu-sehnsüchte und rationalisierungsglaube Lügen. sie 
stärkt hingegen das bewusstsein für die ,kleine ordnung‘. 
Während das eu-staatenbündnis in der Krise vollkommen 
versagt, mausert sich die nation allerorts zum ‚Krisenma-
nager‘“ (Afd-Landesverband 2020b). schließlich stellte 
die Afd-fraktion im Landtag nordrhein-Westfalens am 
19. märz 2020 acht positionen vor, wobei neben der 
forderung nach grenzschließungen als Ausdruck staatli-
cher souveränität und der stärkung elterlicher erziehung 
angesichts von schul- und Kindergartenschließungen 
auch einem remigrationsprogramm, speziellen tests für 
migrant*innen, einem ende der Klimaforschung sowie der 
subventionierung der Landwirtschaft im sinne der stär-
kung regionaler gütererzeugung das Wort geredet wurde 
(Afd fraktion 2020e). Kritisch wurde auch angemerkt, dass 
die pharmaproduktion im Zuge der globalisierung weitge-
hend nach china verlegt worden sei (Afd fraktion 2020f). 
Zur gegenfinanzierung der auch in nordrhein-Westfalen 
beschlossenen hilfsprogramme schlug die partei vor, 
beim Klimaschutz und bei der energiewende sowie bei der 
unterstützung von geflüchteten und deren Integration zu 
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sparen. später wurde diese streichliste noch ausgewei-
tet auf die geschlechterforschung sowie die politische 
bildung (Afd fraktion 2020j).

Anfang April vollzog die partei einen Kurswechsel und trat 
nun für eine wesentlich raschere und umfassendere Lo-
ckerung der beschränkungen ein. entsprechend formulier-
te der Afd-Landtagsabgeordnete christian blex am 1. April 
2020. „Wir werden also zwangsweise unter besonderem 
schutz aller gefährdeten personen und unter rücksicht 
auf die Kapazitäten unseres gesundheitssystems zu einer 
gewissen normalität zurückkehren müssen und dem Virus 
– so hart es auch klingen mag – unter den gesunden und 
damit kaum gefährdeten menschen jungen und mittle-
ren Alters freien Lauf lassen müssen“ (blex 2020a). In der 
folgezeit wurde beklagt, dass die geringen fallzahlen eine 
weitaus frühere Lockerung des Lockdowns ermöglicht 
hätten, nun jedoch erhebliche ökonomische schäden zu 
verzeichnen seien (Afd fraktion 2020g). Im Laufe des April 
verschärfte die Afd in nordrhein-Westfalen ihre bewer-
tung und behauptete schließlich, dass covid-19 nicht so 
gefährlich sei wie angenommen (Afd fraktion 2020h); 
daher sei es „nicht länger vertretbar, dass unsere Wirt-
schaft jeden tag weiter gegen die Wand gefahren wird, 
man uns alle zum tragen von mundschutzen verdonnert, 
orwellsche ‚Immunitätsnachweise‘ gefordert werden und, 
und, und.“ (Afd fraktion 2020i) 

Insbesondere die Afd-Abgeordneten blex und röckemann 
trieben die Verbalradikalisierung voran. röckemann sah 
in der zeitweisen einschränkung einiger grundrechte 
eine „bevormundung und bemaulkorbung“ (röckemann 
2020b) und behauptete, dass „parallelen zur untergegan-
genen ddr […] nicht mehr zufällig [seien]. merkel muss 
weg, damit deutschland (über-)leben kann.“ röckemann 
2020c). Als Aufgabe der polizei formulierte er, „frau mer-
kel und ihren hofstaat festzusetzen“ (röckemann 2020d); 
sie habe sich mit dem bayerischen ministerpräsidenten 
markus söder und umweltminister Jens spahn gerichtlich 
zu verantworten (röckemann 2020e). blex bezichtigte 
medien und regierung der Lüge hinsichtlich der gefähr-
lichkeit des Virus (blex 2020a) und unterstellte, dass bei 
den einschränkenden maßnahmen „bewusst in Kauf [ge-
nommen werde], dass unsere wirtschaftliche grundlage 
vollkommen zerstört wird und unser deutsches Vaterland 
bald vollends zu grunde geht“ (blex 2020b). entsprechend 
sah er die bundesrepublik deutschland „von Idioten und 
feinden unserer eigenen nation regiert, von sozialisten 
und Ökoextremisten, von dampfplauderern und ungebil-
deten“ (blex 2020c).

die politikfelder bildung und Wirtschaft standen im mittel-
punkt der Afd-stellungnahmen in nordrhein-Westfalen. 

bildungspolitiker helmut seifen verkündete, dass die Lan-
desregierung unter einer Angstpsychose leide, als er An-
fang mai die „sofortige bedingungslose Öffnung von Kitas, 
schulen und universitäten sowie die unverzügliche rück-
kehr zum geordneten schul- und Wissenschaftsbetrieb“ 
(Afd fraktion 2020k) forderte. nach den sommerferien 
trat er für die rückkehr zu einem regelhaften schulbetrieb 
ohne maskenpflicht ein, da diese die Kinder krankmachen 
könne. schulministerin Yvonne gebauer (fdp) warf er vor, 
sie nehme mit der maskenpflicht „schwere gesundheitli-
che schäden von schülern und Lehrern billigend in Kauf“ 
(Afd fraktion 2020l). der Afd-Landtagsabgeordnete rö-
ckemann formulierte einen Aufruf „rettet unsere Kinder!“ 
und beklagte, dass das tragen einer maske zu Allergien 
führe, da sich das Immunsystem nicht entwickeln könne 
(röckemann 2020f). 

Wirtschaftspolitisch standen bei der Kommentierung der 
regierungsmaßnahmen zur eindämmung der pandemie 
durch die Afd zwei themenkomplexe im Vordergrund: 
die befreiung der Automobilindustrie von Auflagen sowie 
die frage der europäischen solidarität. damit die Auto-
mobilindustrie als schlüsselindustrie nicht zum erliegen 
komme, forderte die Landtagsfraktion der Afd ende April 
im rahmen eines Kurswechsels die fortführung der die-
sel-technologie, ein ende der orientierung auf verbrauch-
sarme motoren und einen Verzicht auf Assistenzsysteme, 
da diese schlichtweg Überwachungstechnologie seien und 
zu höheren preisen führten. Zur sicherung der energie-
versorgung sei die rückkehr zur Atomkraft sinnvoll (Afd 
fraktion 2020m). früh schon wandte sich die Afd nord-
rhein-Westfalens gegen eine europäische Lösung bezüg-
lich der bewältigung der Krisen-folgen. mit corona-bonds 
würden „eu-politfunktionäre“ erneut versuchen, den 
„deutschen steuerzahler für das schlechte Wirtschaften 
südlicher Volkswirtschaften bezahlen zu lassen“. es könne 
nicht angehen, dass „pleitestaaten sich weiter durchfüt-
tern lassen und somit schlechtes Wirtschaften belohnt 
wird“ (Afd Landesverband 2020c). 

marktradikalismus, nationalismus sowie ein antiökologi-
scher Affekt sind die bestimmenden elemente der wirt-
schaftspolitischen Ausrichtung der Afd – über die grenzen 
innerparteilicher strömungen hinweg. entsprechend 
formulierte der Afd-Abgeordnete röckemann: „Wollen 
wir unsere Arbeitsplätze und unsere wirtschaftliche Kraft 
erhalten, dann müssen wir unsere unternehmen jetzt von 
unnützen beschränkungen und Kosten befreien. Insbeson-
dere die irrsinnige und sozialistisch motivierte bepreisung 
von co2 sollte wieder abgeschafft werden. beim Kampf 
um unsere Arbeitsplätze und unternehmen kann keine 
rücksicht auf grünen nonsens und die befindlichkeiten 
hüpfender schulschwänzer genommen werden.“ (rö-
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ckemann 2020g) sein parteikollege blex bezeichnete die 
bemühungen um eine europäische Lösung als „Verrat am 
steuerzahler“ (blex 2020d) und bewertete den transfer 
„in die notorischen pleitestaaten Italien, spanien und 
griechenland“ (blex 2020e) als einen „Angriff auf unser 
Vermögen und die souveränität deutschlands“, der „nur 
und allenfalls durch die reparationszahlungen des Versail-
ler Vertrag übertroffen“ (blex 2020f) worden sei.

die Afd in nordrhein-Westfalen organisierte eigenständig 
nur wenige Versammlungen gegen die maßnahmen zur 
bekämpfung der covid-19-pandemie. solche Aktionen 
fanden unter anderem in paderborn, solingen und Aachen 
statt. obwohl die Zahl der teilnehmenden nicht mehr 
als einige dutzend betrug, wurden sie von der partei als 
erfolg gewertet (blex 2020g).

Als zielführender erwies sich aus sicht von Afd-funktio-
nären die beteiligung an demonstrationen vor allem aus 
dem Querdenken-spektrum. bei der demonstration in 
berlin gegen die corona-schutzmaßnahmen am 1. August 
2020 sei er gerne mitgelaufen, berichtete röckemann 
dem Westfalen-Blatt. solche formen von „graswur-
zelbewegungen“ finde er spannend (niemeyer 2020). 
Afd-Landesvize helferich kommentierte nach einer 
Querdenken-Kundgebung im August in dortmund: „es 
ist zu begrüßen, wenn menschen aus sorge vor einem 
zunehmenden freiheitsverlust, Kritik an einzelnen Infek-
tionsschutzmaßnahmen oder der Verhältnismäßigkeit 
des Lockdowns auf die straße gehen und für ihre position 
streiten.“ Auch scharfe Kritik am regierungshandeln sei 
Ausdruck einer vitalen Verfassungskultur. helferich: „Was 
wir in unserem Land nicht brauchen, sind beschimpfun-
gen von bürgern, die sorgen und ängste auf die straße 
treiben, durch ein abgehobenes establishment.“ (Afd Lan-
desverband 2020d) Insbesondere im Lichte zunehmender 
Kritik an der teilnahme von reichsbürger*innen und  
Verschwörungserzähler*innen an solchen Versammlun-
gen wurden im Vorfeld der zweiten großdemonstration  
in berlin am 29. August unterschiedliche stimmen in der 
Afd laut. bundessprecher Jörg meuthen riet im Vorfeld 
von einem zu offensiven Auftreten der partei ab. sein Ko- 
sprecher tino chrupalla, sein stellvertreter stefan brandner  
und die Vorsitzende der Afd-fraktion im deutschen  
bundestag, Alice Weidel, warben gleichwohl öffentlich  
für eine teilnahme. schließlich beteiligten sich etwa  
40 Afd-bundestagsabgeordnete, zahlreiche Landtags-
mitglieder und diverse funktionär*innen der partei und 
praktizierten den schulterschluss mit reichsbürger*innen, 
Antisemit*innen, organisierten rechtsextremen sowie 
Verschwörungsgläubigen unterschiedlicher provenienz. 
Aus nordrhein-Westfalen nahmen sowohl der frühere als 
auch der aktuelle Landesvorsitzende an der Versammlung 

teil. Aus Köln war die Abgeordnete Iris dworeck-danielow-
ski angereist. sie trat auch am 20. september 2020 bei der 
Querdenken-Versammlung auf den düsseldorfer rhein-
wiesen auf; dort trat sie dafür ein, dass die „spaltung des 
Widerstandes gegen das machtkartell der blockparteien 
(…)  ein ende finden“ müsse und wies der außerparlamen-
tarischen bewegung zentrale bedeutung zu: „seid nicht 
so naiv zu glauben, dass dieses system, so wie es jetzt ist, 
durch eine parlamentarische opposition grundlegend 
verändert werden kann.“ (dworeck-danielowski 2020).

6.2 nationaldemokratische  
Partei deutschlands (nPd)

die npd hat sich aufgrund anhaltender organisatorischer 
und finanzieller schwäche vor allem auf die publizistische 
Kommentierung der covid-19-pandemie beschränkt. In 
der April-Ausgabe des neu gestalteten partei-magazins 
Deutsche Stimme wurde unter Verweis auf den Virologen 
christian drosten davor gewarnt, die Krankheit zu un-
terschätzen. Insbesondere mahnte der Autor angesichts 
der sich abzeichnenden globalen rezession an, „über die 
verstärkte revitalisierung lokaler, regionaler und nationa-
ler märkte und Lebenszusammenhänge nachzudenken“ 
(schimmer 2020, s. 50). entsprechend der für weite teile 
der extremen rechten charakteristischen nationalis-
tischen globalisierungsgegnerschaft (Virchow 2007) 
fanden sich in den folgenden Ausgaben plädoyers für das 
von der npd entwickelte Konzept der raumorientierten 
Volkswirtschaft (roßmüller 2020a) sowie der national-
staatlichen Autarkie und damit einer Wertschätzung des 
„bauernstands“ (schimmer 2020b). An anderer stelle 
wurde beklagt, dass die zeitweisen grenzschließungen 
weitere einwanderung nicht verhinderten und Arbeits-
migrant*innen als erntehelfer*innen ins Land geholt wür-
den (Altmann 2020a). geflüchtete wurden explizit eines 
leichtfertigen umgangs mit dem covid-19-Virus bezichtigt 
(mayer 2020). 

Während im frühjahr im rahmen der darstellung kont-
roverser standpunkte hinsichtlich der gefährlichkeit der 
pandemie und der notwendigkeit eines Lockdowns noch 
rigide maßnahmen gefordert werden konnten (fochter 
2020), konzentrierten sich die Autoren der npd-partei-
zeitung in den folgenden beiträgen auf die ökonomischen 
folgen der covid-19-pandemie (dessau 2020; roßmüller 
2020c). dabei wurde der bundesregierung nicht nur man-
gelnde Vorbereitung auf globale Krisen vorgeworfen (roß-
müller 2020b), sondern auch beklagt, dass die „Islam-Lob-
by“ mit blick auf die ökonomischen hilfsprogramme um 
berücksichtigung auch der situation der muslim*innen 
gebeten hatte (Altmann 2020b). frohlockte mancher der 
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Autoren, dass nun die „Klima-Ideologen“ politisch an bo-
den verlieren würden, da drohende Arbeitsplatzverluste 
„Klima-Apokalyptik“ (gansel 2020) überholt erscheinen 
lasse, ersehnten andere, dass die steuerausfälle auch dazu 
führen werden, dass alternative Jugendkultur, demokra-
tieförderung und Integrationspolitik in Zukunft nicht mehr 
zu finanzieren sein werden (siefers 2020).

In nordrhein-Westfalen verkündete die partei zu beginn 
der pandemie zunächst, dass die „npd im rheinland und 
Westfalen (…) ihren teil dazu beitragen [wolle], die Ver-
breitung des corona-Virus zu verlangsamen. Aus diesem 
grund und nach den entsprechenden hinweisen der ein-
zelnen Verwaltungen, sagen wir unsere Veranstaltungen 
– insbesondere die in der kommenden Woche geplanten 
Infostände und flugblattverteilungen – ab.“ (npd nord-
rhein-Westfalen 2020a). später schwenkte die partei mit 
der Kampagne Deutschland gegen den Corona-Wahnsinn 
allerdings um und schloss sich der verschwörungserzäh-
lenden bewegung der pandemie-Leugnung an. Am 29. 
August 2020 nahmen führende Vertreter der partei an der 
demonstration in berlin teil; ein eigener Lautsprecherwa-
gen und Werbeposter sowie freiexemplare der Deutschen 
Stimme sollten auf die npd aufmerksam machen. der 
chefredakteur der monatszeitschrift begründete die 
npd-mobilisierung damit, dass die pandemie dazu be-
nutzt würde, um mittels der Vertiefung der europäischen 
Integration die nationalstaatliche souveränität deutsch-
lands weiter zu hintertreiben und eine Impfpolitik durch-
zusetzen, die hohe risiken berge (schreiber 2020). Als 
positive entwicklung wurde zudem angeführt, dass sich 
„auf den ‚Querdenken‘-demos mittlerweile eine form der 
toleranz und des gegenseitigen respekts herausgebildet 
[habe], die (…) tatsächlich ernstgemeint zu sein scheint.“ 
(ebd., s.11). Zwar weise „dieses sehr breit gefächerte 
Widerstandspublikum auch elemente“ auf, mit denen sich 
„sonst bürgerliche, konservative oder nationale Kräfte 
andernfalls nicht gemeinsam auf die straße begeben 
würden“ (ebd., s. 10); noch zeichne sich zwar „keine po-
litische gestaltungsidee jenseits des gemeinsamen Ziels, 
das brd-regime zum Abdanken zu zwingen, ab“ – gerade 
darin liege nun die Aufgabe der npd als „identitäts- und 
volksbewusste bewegung“ (ebd., s. 11).

die realen möglichkeiten der npd, in dieser richtung 
wirksam zu werden, sind zumindest für nordrhein-West-
falen als gering einzuschätzen. eigene demonstrationen 
zur covid-19-pandemie und den maßnahmen zu ihrer 
einhegung sind im unterschied zu anderen bundesländern 
nicht bekannt geworden. die Internet-präsenz des Landes-
verbandes ist inaktuell. die stellvertretende Landesvor-
sitzende der npd in nordrhein-Westfalen, Ariane meise, 
kam auf der Internetseite der Deutsche Stimme zu Wort 

und sprach hinsichtlich der staatlichen maßnahmen von 
einem „totalitären system“: „hier werden die blockwarte 
der Zukunft herangebildet. Armes deutschland, kann man 
hier nur sagen. Wo ist unsere freiheit geblieben?“ (meise 
2020). Auf ihrer homepage mobilisierte die partei zu einer 
online-demonstration unter dem motto „systemexit 
jetzt!“. persönliche texte, bilder oder Videos sollten dabei 
„symbolisch unseren system-exit (…) demonstrieren. Wir 
müssen kein teil dieses globalisierungs-systems sein, 
wenn wir nicht wollen! niemand kann uns dazu zwingen!“ 
(npd nordrhein-Westfalen 2020b).

6.3 die rechte

die neonazistische Kleinpartei Die Rechte tritt seit ihrer 
gründung im mai 2012 insbesondere durch einen aggres-
siven Antisemitismus hervor, der sich u. a. darin äußerte, 
dass die holocaust-Leugnerin ursula haverbeck-Wetzel im 
mai 2019 als spitzenkandidatin der partei zur Wahl zum 
europäischen parlament antrat. Während die mitgliede-
rentwicklung auf der bundesebene bei etwa 650 stag-
niert, verzeichnet die partei in nordrhein-Westfalen einen 
leichten Zuwachs. Knapp die hälfte der mitglieder und 
unterstützer*innen der partei kommt aus diesem bundes-
land; in dortmund hat die partei eine ihrer hochburgen. 
Öffentliche Versammlungen sind eine der herausgehobe-
nen Aktionsformen der partei.

Anfang mai 2020 rief sie in einem „Aufruf an alle nationa-
listen“ dazu auf „die Volksproteste gegen die corona-dik-
tatur!“ (die rechte 2020) zu unterstützen. In der Analyse 
der partei wurden die proteste wie folgt charakterisiert: 
„ein gäriger haufen, bei dem nicht alle, aber doch sehr 
viele demonstranten nationalistischen positionen offen 
gegenüberstehen. diese gelegenheit müssen wir nut-
zen und die proteste nicht nur als Zaungäste begleiten, 
sondern eigene Akzente und Inhalte setzen. deshalb muss 
gelten: mittendrin statt nur dabei – die corona-proteste 
aktiv mitgestalten!“ (ebd.) entsprechend beteiligten sich 
mitglieder und Anhänger*innen der neonazistischen or-
ganisation am 9. mai und am 16. mai 2020 in dortmund  
an den Versammlungen, die dort von verschiedenen or- 
ganisationen – darunter Widerstand 2020 – veranstaltet  
wurden (dortmund-echo 2020). der Kreisverband rhein-
erft der partei beteiligte sich am 16. mai 2020 an einer 
Versammlung in Köln, die als demonstration gegen einen 
drohenden Überwachungsstaat verstanden wurde (die 
rechte/KV rhein-erft 2020). In dortmund hoffte die 
partei nach einer von etwa 2.800 menschen besuchten 
Versammlung von Querdenken-231 am 9. August 2020 auf 
eine fortsetzung der proteste, auch wenn sie einen teil 
der demonstrierenden „ins reich der Verschwörungs-
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theorien“ abdriften sah. Wichtig sei aber, dass die bevöl-
kerung erkenne, „welche doppelmoral es in unserem Land 
gibt“ (die rechte/KV dortmund 2020).

In kleiner Zahl nahm die partei auch an den Versammlun-
gen in berlin im August 2020 teil. die partei verbreitete 
im Anschluss deutlich überhöhte Angaben bezüglich der 
Zahlen von teilnehmenden („möglicherweise sogar bis zu 
zweihunderttausend menschen“) und begrüßte es, wenn 
„in der gewaltigen Überzahl ganz normale bürger einen 
eindruck davon bekommen, wie einseitig repressiv die 
polizei vorgeht und vor allem wie einseitig verzerrend, ja, 
geradezu verhetzend die mainstream-medien berichten.“ 
entsprechend wurde auch goutiert, dass die Zdf-Jour-
nalistin dunja hayali ihre Vor-ort-berichterstattung 
abbrechen musste (die rechte/bundesverband 2020a). 
mit blick auf die heterogene Zusammensetzung der von 
Querdenken organisierte Versammlung am 29. August 
2020 hieß es aus der partei Die Rechte: „Auch wenn einige 
dabei sein mögen, deren forderungen und Ansichten wir 
nicht teilen, zeigt uns diese große spektrum übergreifen-
de demonstration auf, dass in allen schichten des Volkes 
die menschen langsam genug haben von diesem system, 
der bevormundung durch nicht vorbildfähige politiker und 
durch die fragwürdigen maßnahmen in dieser ‚corona 
pandemie‘.“ (die rechte/LV baden-Württemberg 2020) 
bedauernd wurde angemerkt, dass Versammlungen 
dieser größenordnung bereits im Jahr 2015 anlässlich der 
„Asylkrise“ wünschenswert gewesen wären. In einer an-
deren stellungnahme kommt die partei mit blick auf eine 
am selben tag in der weißrussischen hauptstadt minsk 
stattgefundene demonstration zum ergebnis, dass man 
„in dem von einem Autokraten oder diktator wie Luka-
schenko beherrschten minsk am 29. August unbehelligter 
demonstrieren konnte als in dem von einer lupenreinen 
demokratin wie Angela merkel beherrschten berlin….“ 
(die rechte/bundesverband 2020b).

6.4 der iii. Weg

die neonazistische partei Der III. Weg hat ihren organisa-
torischen schwerpunkt bisher in ost- und süddeutsch- 
land; die organisation lehnt sich programmatisch an die 
nsdAp an und inszeniert ihre Aufmärsche unter nutzung 
einheitlicher Kleidung, von trommeln und einer Vielzahl 
von parteifahnen. bundesweit und in nordrhein-West-
falen hat sie leichte mitgliederzuwächse zu verzeichnen,  
jeweils eine mittlere drei- bzw. zweistellige Zahl. In nord-
rhein-Westfalen ist sie insbesondere im raum olpe/ 
siegen sowie im großraum düsseldorf/Köln aktiv. Zu den 
regelmäßigen Aktivitäten zählt die Verteilung von flug-
blättern. entsprechende Werbeaktionen wurden auch mit  

flyern durchgeführt, die unter der parole „das system  
ist gefährlicher als corona!“ (der III. Weg 2020a) standen. 
ob der Virus in seiner gefährlichkeit überschätzt wird oder  
die maßnahmen der regierung zu seiner eindämmung  
zu zögerlich seien, hält die partei letztlich für sekundär,  
da die augenblickliche Lage durch die bisher größte Krise 
des Kapitalismus gekennzeichnet sei; insofern gehe es 
auch nicht primär um die Verteidigung von Individual-
rechten unter berufung auf ein grundgesetz, das „kein 
deutsches recht, sondern besatzerrecht“ sei (feder und 
schwert LI 2020) da „zum ersten male in größerem maße 
im Volke eine bereitschaft zum zivilen ungehorsam zu be-
stehen“ scheine und bei den Versammlungen „deutsche 
[stehen], die mit dem system abschließen und einen  
Wandel wollen“, müsse dafür gesorgt werden, dass 
„dieser Wandel der Weg zum deutschen sozialismus sein 
wird“ (der III. Weg 2020b). mitglieder der partei betei-
ligten sich u. a. am 30. mai 2020 in düsseldorf an einer 
Versammlung gegen die staatlichen maßnahmen zur 
eindämmung der pandemie (der III. Weg 2020a).  

6.5 sonstige 

neben den bereits genannten parteien hat es vereinzelt 
weitere Versammlungen gegeben, die von extrem rechten 
organisationen im Verlaufe der pandemie organisiert 
wurden bzw. an denen ihre Aktivist*innen und Anhän-
ger*innen teilgenommen haben. beispielsweise nahmen 
an der demonstration, die am 16. mai 2020 in düsseldorf 
stattfand, auch mitglieder des Kreisverbandes düsseldorf 
der partei Die Republikaner teil. Auf facebook schrieben  
sie: „Am samstag fanden auch in düsseldorf wieder 
Kundgebungen gegen den umfang der corona-einschrän-
kungen statt. Am burgplatz wurde diese auch von mitglie-
dern der lokalen republikaner unterstützt, was natürlich 
bei einzelnen medienvertretern wieder negativ ausgelegt 
wurde. trotzdem lassen wir uns das recht nicht nehmen, 
unseren unmut über die umfangreichen einschränkun-
gen kundzutun und werden auch weiterhin diese Veran-
staltungen unterstützen.“ (rep 2020). In Köln führte die 
Kleinpartei Deutsche Mitte am 20. Juni 2020 eine mäßig 
besuchte Kundgebung durch. Leverkusen wurde am  
23. mai 2020 schauplatz einer demonstration, die vom 
Aufbruch Deutscher Patrioten durchgeführt wurde. 
die vor allem in düsseldorf verankerte Bruderschaft 
Deutschland beteiligte sich ebenfalls an verschwörungs-
erzählenden Versammlungen: in dortmund (09. August), 
in düsseldorf (16. mai und 30. mai) sowie in mönchen-
gladbach (17. mai und 24. mai). Am 6. mai 2020 traten in 
Köln rechte hooligans und personen aus dem umfeld der 
rechten Kölner gruppe mit dem namen begleitschutz auf 
(mbr 2020). die gruppe Mönchengladbach steht auf um 
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den langjährigen rechtsextremisten dominik roeseler 
veranstaltete acht demonstrationen in mönchengladbach 
(10. mai; 13. mai; 14. mai; 15. mai; 17. mai, 24. mai; 7. Juni; 
14. Juni), an denen bis zu 170 personen teilnahmen.

Aus dem spektrum der Identitären Bewegung (Virchow 
2015; goetz et al. 2017) wurden die Aktionen der pan-
demieleugner*innen mit großem Interesse verfolgt. Ihr 
Wortführer martin sellner prophezeite im frühjahr, dass 
das „patriotische Lager“ aus der Krise gestärkt hervorge-
hen werde. Zwar benötigten die mächtigen diese Krise 
nicht, aber im Zuge der beschränkungen werde „vor allem 
im ramadan das volle Ausmaß der Überfremdung sichtbar 
werden“ und damit das „toleranzniveau der einheimi-
schen auf ein gesundes maß“ sinken (sellner 2020a). er 
appellierte an „jeden patrioten, sich zeitweise an breiten 
Zweckbündnissen gegen die Virusdiktatur zu beteiligen 
und dafür auch Kompromisse in Kauf zu nehmen“; dabei 
müsse man „nicht überall mit der eigenen fahne auftre-
ten“ (sellner 2020c). In der großdemonstration in berlin 
am 1. August 2020 sah er eine „zahlenmäßig relevante 
protestbewegung“, die sich um die corona-frage als pro-
xythema organisiere, aber eigentlich „patriotische Kritik 
am globalismus und seiner Kontrolle der medienwelt“ 
meine (sellner 2020b). Aus der medienkritik ergebe sich 
die migrationskritik: „mein kurzer Austausch mit dr. bodo 
schiffmann, einem der Anführer der Anti-corona-bewe-
gung, zeigte bereits, daß die basis dieser bewegung nicht 
wünscht, daß man vor diesem tabu langfristig halt macht“ 
(ebd.). hinsichtlich einer eigenen politischen Intervention 
sinnierte sellner: „prescht man zu früh vor und verein-
nahmt solche proteste, würgt man sie womöglich vor ihrer 
vollen größe ab.  (…) Wartet man jedoch zulange ab, läßt 
man eine wichtige gelegenheit verstreichen, und verliert 
unwiderbringliche Zeit, in der man ein proxythema domi-
nieren lässt.“ (fehler im original) Zunächst jedoch sei „ihr 
unpolitisches Wesen ein notwendiger und willkommener 
schutzschild“ gegen Kritik.

schließlich ist die szene der Reichsbürger*innen zu nen-
nen, die auch in nordrhein-Westfalen in zahlreiche Klein-
gruppen und einzelakteur*innen zerfällt, deren Verhältnis 
zueinander durch Kooperation sowie Konkurrenz geprägt 
ist. der organisationsgrad der etwa 3.200 personen 
(nrW) ist sehr unterschiedlich. Aus dieser szene hat es 
regelmäßig teilnahmen an den Versammlungen gegeben. 
bei einigen gelegenheiten traten sie auch als redner bzw. 
sänger auf, so etwa sascha Vossen (unter dem Künstler-
namen Master Splitter), auf dessen facebookprofil zur 
Internetseite der reichsbürger www.friedensvertrag.org 
verlinkt wird. er ist zugleich Administrator der facebook-
gruppe der crd. In Köln kam es am 22. August 2020 zu 
einem antisemitischen Vorfall, als ein duisburger reichs-

bürger den ehemaligen bundeskanzler helmut Kohl sowie 
Kanzlerin Angela merkel als „khasarische Juden“ bezeich-
nete und behauptete, Kohl heiße tatsächlich „henoch 
Kohn“ (mik 2020).

die pandemie, die zu ihrer eindämmung getroffenen 
maßnahmen sowie die dagegen gerichteten proteste sind 
gegenstand der berichterstattung und Kommentierung 
in allen rechtsextremen und rechtskonservativen medi-
en gewesen. die Wochenzeitung Junge Freiheit (Jf) hat 
mehrfach großformatige Anzeigen für verschwörungser-
zählende publikationen des Kopp-Verlages abgedruckt; 
in redaktionellen beiträgen wurde die frage nach der 
tatsächlichen gefährlichkeit von covid-19 aufgeworfen 
(mark 2020) und auf die mannigfachen gesundheitlichen 
spätfolgen des Virus (pellack 2020) ebenso verwiesen wie 
auf die erwartbarkeit einer solchen epidemie, auf die sich 
die bundesregierung jedoch nicht angemessen vorberei-
tet habe (espendiller 2020). 

gegenüber Verschwörungserzählungen findet sich eine 
uneinheitliche position, die das meinungsspektrum der Jf 
und des von ihr bedienten publikums abbildet: eine allge-
meine Warnung vor Verschwörungserzählungen (Weiss-
mann 2020) geht mit anderen texten einher, die zentrale 
elemente der erzählung von den plänen zur errichtung 
einer neuen Weltordnung aufgreifen (dirsch 2020b) oder 
eine gefakte mondlandung im Juni 1969 nicht ausschlie-
ßen mögen (schäfer 2019). der Verschwörungserzählung 
über bill gates‘ einfluss auf die medienberichterstattung 
aufgrund von spenden an das Wochenmagazin Der Spiegel 
oder Die Zeit wird mit Verweis auf die vergleichsweise 
geringen summen widersprochen, aber angesichts des 
machtzuwachses doch vor der durchsetzung „globalka-
pitalistischer strukturen – mit einem oligarchen wie bill 
gates als Vorreiter“ gewarnt (harms 2020).

die Verwendung des begriffs „diktatur“ im Zusammen-
hang mit den maßnahmen zur eindämmung der pandemie 
wurde vorsichtig als unangemessen bewertet und in An-
lehnung an carl schmitt der begriff „souveränes hygie-
ne-regime“ vorgeschlagen, da das handeln der regierung 
zum teil rechtsstaatliche grenzen überschreite und Will-
kür stattfinde (dirsch 2020a). Auch wenn es übertrieben 
scheine, von einer „gesundheitsdiktatur“ zu sprechen, 
seien die Vorboten unübersehbar (paulwitz 2020a). Im 
Verlauf des sommers trat dann der begriff des „maßnah-
mestaates“ hervor, der willkürlich handele, dabei jedoch 
ein politisch-ideologisches programm – „die deutsche 
schuldgemeinschaft büßt ihre historischen sünden, indem 
sie ihre transformation zu einer multikulturell aufgesiedel-
ten, zahlungswilligen Verwaltungseinheit eines brüsseler 
Überstaates betreibt“ (hinz 2020b) – zielgerichtet verfolge 

http://www.friedensvertrag.org
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und sich dabei auf die medien als Vollzugsorgane verlas-
sen könne. die politik habe die pandemie nicht erfunden, 
aber das potential zur manipulation früh erkannt; die 
maskenpflicht enthalte den „Zwang zur kulturellen selbst-
entfremdung“ (hinz 2020a). 

eine befragung von Jf-Leser*innen im August 2020 
(n=2.616) ergab u.a., dass zwei drittel covid-19 für nicht 
gefährlicher als eine grippe halten und sich nicht impfen 
lassen würden; das Vertrauen in den sachverstand der 
deutschen gesundheitsbehörden, darunter auch das ro-
bert-Koch-Institut ist bei knapp drei Viertel der befragten 
nicht oder eher nicht vorhanden. Zugleich teilten 70 pro-
zent mit, dass sie immer oder meistens die maskenpflicht 
befolgten (meckelein 2020). 

den protesten wurde attestiert, „tatsächlich diffus, 
von emotionen gesteuert und von politischer reflexion 
oder programmatik weit entfernt“ zu sein, aber einen 
rationalen Kern dennoch darin zu haben, dass sich viele 
menschen als „unfreiwillige probanden in einem riesigen 
feldversuch [fühlen], mit dem erprobt wird, wie man eine 
große population neu strukturiert, normiert, ihr Verhalten 
bis ins detail steuert und ihr gleichzeitig die Überzeugung 
einpflanzt, in völliger freiwilligkeit einer höheren ein-
sicht und moral zu folgen“ (hinz 2020a). Auch wurde zu 
bedenken gegeben, dass ein „freiheitlich oder konservativ 
gesinnter bürger“, der sich über die einschränkung von 
rechten oder die ökonomischen folgewirkungen empöre, 
„sich auch fragen müsse, ob es angemessen sei, „sein An-
liegen in der gesellschaft von Querfrontlern, esoterikern 
und ein-themen-sonderlingen“ zu artikulieren (paulwitz 
2020b). die gründung der partei Widerstand2020 wurde 
mit Verweis auf die bisherige politische unerfahrenheit 
und die verschwörungserzählenden positionen von betei-
ligten nicht ernstgenommen (rohbohm 2020).

das monatsmagazin Compact (culina & fedders 2016; 
schilk 2017) sieht in den verschwörungserzählenden 
pandemieleugner*innen eine neue „freiheitsbewe-
gung“; über die beiden großversammlung in berlin im 
August 2020 wurde ein sonderheft mit dem titel Tage 
der Freiheit herausgebracht. die Zeitschrift greift vielfach 
auf topoi des extrem rechten diskurses zurück; entspre-
chend sprach sie im Zusammenhang mit dem von der 
eu beschlossenen corona-Wiederaufbaufonds von der 
„von schuldgefühlen regelrecht zerfressenen politischen 
Klasse deutschlands“ (reuth 2020b, s. 30). Immer wieder 
verbreitet das blatt auch Verschwörungserzählungen 
(elsässer 2020a).

7 Verschwörungserzählungen  
im spektrum  
der Pandemieleugnung

7.1 erläuterungen zu  
Verschwörungserzählungen

die Verständigung darüber, was eine Verschwörungs-
theorie ist und wann reales handeln mit dem begriff der 
Verschwörung belegt werden kann, ist nicht trivial. histo-
risch lassen sich Verschwörungen nachweisen, bei denen 
sich mehrere Akteure unter einhaltung von regeln der 
geheimhaltung zur erreichung eines gemeinsamen Ziels 
zusammengeschlossen haben. dies galt etwa für die er-
mordung gaius Julius cäsar durch eine gruppe römischer 
senatoren oder für die sogenannte pazzi-Verschwörung, 
die in den 1470er Jahren zur entmachtung der familie der 
medici durch die ermordung ihrer oberhäupter führen 
sollte. Auch der ermordung von franz ferdinand von 
Österreich-este am 28. Juni 1914 in sarajevo lag eine Ver-
schwörung zugrunde, in diesem fall seitens bosnisch-ser-
bischer nationalisten.

die behauptung von Verschwörungen referierte im mittel-
alter und in der frühen neuzeit häufig auf die figur des 
teufels und richtete sich gegen gesellschaftliche minder-
heiten, etwa als Ausdruck antijudaistischer denkweisen, 
bei den hexenverfolgungen oder der Verfolgung des 
templerordens (tschacher 2019). Voll entwickelte Ver-
schwörungsnarrative als eine form der erzählenden Argu-
mentation mit erklärungs- und beweisabsichten (haus- 
manninger 2013, s. 54) treten ab dem späten 17. Jahrhun-
dert auf und zeichnen sich dadurch aus, dass sie „eine 
geradezu universalhistorische perspektive (..) entfalten, 
mit der große geschichtliche ereignisse und bewegungen 
generalisierend erklärt und zugleich einer bestimmten 
personengruppe als den im hintergrund wirkenden 
drahtziehern zurechenbar gemacht werden sollen“ (ebd., 
s. 56). In diesen erzählungen finden sich antisemitische 
denkmuster ebenso wieder wie ideologisierte Vorstellun-
gen über reale oder fiktive geheimbünde, wie sie im Zuge 
der Kirchen- und religionskritik als teil der Aufklärung 
entstanden. seit dem 18. Jahrhundert findet in europa 
zudem die Vorstellung platz, dass ausländische mächte 
oder ganze staaten – etwa die usA oder großbritannien 
– federführend an den Verschwörungen beteiligt sind, sei 
es in gestalt ihrer regierungen, von regierungsorganisa-
tionen oder geheimen Zirkeln, die diese kontrollieren. die 
zentralen motive, welche den Verschwörungsaktivitäten 
als movens zugeschrieben werden, sind das Interesse an 
materiellem profit sowie an macht bzw. Kontrolle. Ihren 
weltweit wirkmächtigsten Ausdruck findet eine solche 
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Verschwörungserzählung in den Protokollen der Weisen 
von Zion, einem fiktionalen, in verschiedenen Variationen 
verbreiteten text über angebliche pläne und methoden 
einer jüdischen Weltherrschaft (horn & hagemeister 
2012; hagemeister 2017). geheimbündlerische Verschwö-
rungserzählungen finden sich darüber hinaus dort, wo in 
der politischen, ökonomischen oder religiösen sphäre ge-
sellschaftliche entwicklungen und politische entscheidun-
gen ausschließlich personifizierend erklärt werden, also 
jeweils bestimmte Individuen oder zahlenmäßig kleine 
personengruppen mit spezifischen Interessen unterstellt, 
nicht aber systemische strukturen generell problemati-
siert werden (hausmanninger 2013, s. 58).

entsprechend stehen im Zentrum von Verschwörungs-
erzählungen vier wiederkehrende motive. das erste 
behauptet, dass alles handeln stets nur von dem Ziel der 
machterlangung bzw. machterweiterung bestimmt sei 
und die mächtigen in den besitz von reichtum, Luxus und 
Anerkennung gelangen wollten; das zweite kreist um die 
Aussage, das Geld die Welt regiert, so dass macht das 
ergebnis von reichtum ist. das dritte motiv trägt durch-
gängig die frage nach dem cui bono? an gesellschaftliche 
Vorgänge heran. „Wo jemand einen Vorteil zu haben 
scheint, unterstellt die Verschwörungstheorie ein hand-
lungsmotiv und sucht nach einem drahtzieher, dem dabei 
zugleich ausschließlich egoistische haltungen und die 
bereitschaft zu rücksichtslos manipulativem Verhalten 
angesonnen werden“ (hausmanninger 2013, s. 65). eine 
solche sichtweise kennt keine Zufälle, Irrtümer, uniten-
dierten folgen oder Ambivalenzen (Lewandowsky & cook 
2020). um dieser Vereinfachung historischer prozesse, die 
in hochkomplexen gesellschaften und in phasen mani-
fester großkrisen attraktiv erscheint (nocum & Lamberty 
2020), plausibilität zu verleihen, muss den „Verschwörern 
eine ungeheure beherrschungs- und steuerungsmacht 
unterstellt werden“ (hausmanninger 2013, s. 66), d.h. die 
Konspiration muss total sein und neben unbegrenzten fi-
nanziellen ressourcen auch eine besonders einflussreiche 
organisation aufweisen. Verschwörungserzählungen stel-
len sich regelmäßig „viel umfassendere und ambitionierte-
re und daher unmöglich zu realisierende Komplotte“ vor, 
während „tatsächliche Verschwörungen sehr begrenzt 
sind, was umfang und Ziele anbelangt“ (butter 2018, s. 
21-22). Wenn beispielsweise gefährlichkeit und/oder 
pandemisches Ausmaß der aktuellen Verbreitung von 
covid-19 unter Verweis in Abrede gestellt wird, dass dies 
eine erfindung im Interesse spezifischer machtakteure sei, 
so kann dies nur geglaubt werden, wenn man tatsächlich 
annimmt, dass die mehrheit der regierungen dieser Welt, 
der medien, der Verwaltungsstrukturen, der Wissenschaft 
usw. teil dieser Verschwörung sind. um dennoch plausibi-
lität zu beanspruchen, bieten Verschwörungserzählungen 

eine spezifische „soziale geographie“ (hausmanninger 
2013, s. 66) an. danach ist die Kerngruppe der Verschwö-
rung klein. Ihnen arbeitet jedoch eine erhebliche Zahl von 
menschen wissentlich oder unwissentlich zu. die große 
mehrheit der bevölkerung werde manipuliert – lediglich 
eine kleine gruppe habe die tatsächlichen hintergründe 
bereits erkannt und kämpfe unter hohem persönlichem 
risiko um Aufklärung. dabei schwanken die Verschwö-
rungserzählungen mit dem blick auf die selbst ernannten 
Querdenker zwischen avantgardistischem Anspruch – eine 
kleine gruppe bereits Sehender – und dem Versprechen, 
die derzeit mächtigen in absehbarer Zeit absetzen zu 
können. der Wunsch nach dem sturz des systems als 
ergebnis einer breiten Volksbewegung verführt dann zur 
Verbreitung von phantasiezahlen bezüglich der teilnahme 
an den eigenen Aktivitäten, wie dies nicht zuletzt am bei-
spiel der beiden Versammlungen in berlin im August 2020 
zu beobachten war (eppelsheim 2020). statt von einigen 
Zehntausend demonstrierenden wird dabei von hundert-
tausenden oder von gar mehr als eine million gesprochen 
(meier 2020, s. 18; elsässer 2020b; betschka 2020).

Verschwörungserzählungen legitimieren sich nicht zuletzt 
über ein viertes motiv: Nichts ist, wie es scheint (butter 
2018) und verbinden dies mit der Aufforderung, dass 
„man hinter die oberfläche offizieller Informationen 
blicken müsse, um die ‚Wahrheit‘ zu erkennen“, denn nur 
auf diese Weise „würden aus manipulierten, ‚blinden‘ 
menschen aufgeklärte Zeitgenossen, die die machen-
schaften der Verschwörer erkennen und dann denunzie-
ren können“ (schawinski 2018, s. 133). die Aufforderung, 
fragen zu stellen, enthält bereits die selbstinszenierung 
als kritisch (brichzin & schindler 2018), gegebenenfalls 
auch als mutig. so arbeiten Verschwörungserzählungen 
einerseits „mit Angst – ihre szenarien sind Angstszenari-
en, deren Überdimensioniertheit jedoch auf der anderen 
seite eine form der totalen erklärung entspricht, die diese 
Angst zu bewältigen verspricht: An die stelle ohnmächti-
ger betroffenheit durch bedrohliche und katastrophale 
entwicklungen tritt ein scheinbarer durchblick, der in 
die souveränitätsposition zurückführt“ (hausmanninger 
2013, s. 62). 

Versuche, Zweifel an offiziellen Verlautbarungen hervor-
zurufen, setzen in der regel bei Aspekten an, „zu welchen 
die offizielle Version keine oder nur ungenügende Antwor-
ten geben kann, weil bei wichtigen ereignissen gewisse 
dinge sehr oft nicht bis ins detail schlüssig erklärt werden 
können“ (ebd., s. 135). einzelne ungeklärte Aspekte oder 
Widersprüche – etwa unterschiedliche (detail)bewer-
tungen epidemiologischer gefahr durch verschiedene 
expert*innen – gelten dann als Ausweis, dass eigentlich 
gar keine zuverlässige Aussage zum gegenstand getroffen 
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werden könne. der schlussfolgerung, dass der offiziellen 
Version nicht zu glauben sei, folgt zum einen der Angriff 
auf die Verteidiger*innen der offiziellen Version, zum 
anderen die präsentation einer eigenen Variante, die häu-
fig durch eine so große Vielzahl an referenztexten oder 
-videos begleitet ist, dass diese nur mit großem Aufwand 
geprüft werden können. 

7.2 Verbreitete Verschwörungserzählungen  
der Pandemie-Leugner*innen

Im rahmen der protestversammlungen, die beispielsweise 
von Querdenken und crd verantwortet wurden, konnten 
in erheblichem umfang Verschwörungserzählungen ver-
breitet werden; sie wurden in reden und moderationen 
ebenso sichtbar wie mittels bei dieser gelegenheit ver-
teilter printmaterialien sowie den auf Kleidungsstücken, 
transparenten und pappschildern getragenen botschaf-
ten. die folgenden Ausführungen geben einen knappen 
Überblick über regelmäßig anzutreffende Verschwörungs-
erzählungen in der bewegung der pandemieleugnung.

7.2.1 Qanon

die QAnon-Verschwörungserzählung hat ihrer bezeich-
nung nach (einer) unbekannten person(en), die seit okto-
ber 2017 im Internet unter dem Kürzel Q in unterschied-
lichen Variationen die behauptung verbreitet/n, dass 
hochrangige Vertreter*innen der demokratischen partei, 
darunter der ehemalige us-präsident barack obama 
sowie die ehemalige us-Außenministerin hillary clinton 
in Kooperation mit dem milliardär george soros und 
weiteren hochrangigen personen aus staat und Wirtschaft 
mittels eines putsches die machtübernahme anstrebten. 
diese globale elite, die mal als Tiefer Staat, mal als Kabale 
bezeichnet wird, kontrolliere nicht nur regierungen und 
das banksystem, sondern auch die katholische Kirche, 
pharmaunternehmen sowie medien und unterhaltungs-
industrie, insbesondere hollywood – mit dem Ziel der 
unterwerfung und Versklavung der menschheit.

besondere moralische Verkommenheit wird diesem 
Kreis durch die behauptung zugeschrieben, sie seien am 
handel mit Kindern und an deren sexuellem misshandlung 
beteiligt bzw. an der produktion des stoffwechselprodukts 
Adrenochrom, das im Zuge der folterung von Kindern 
gewonnen würde. entsprechende behauptungen knüp-
fen an die Verschwörungserzählung an, der zufolge die 
pizzeria Comet Ping Pong in Washington, d.c. als Zentrale 
eines rings pädosexueller diene, an dem u.a. das ehepaar 
clinton mitwirke.

Q behauptet von sich selbst, ein hoher regierungsbeam-
ter zu sein; mit dem buchstaben Q wird nahegelegt, dass 
er die strengsten sicherheitsüberprüfungen durchlau-
fen und Zugang zu streng geheimen unterlagen hat. die 
Verschwörungserzählung wird in der republikanischen 
partei zunehmend geteilt (eppelsheim & freidel 2020) und 
von us-präsident donald trump nicht zurückgewiesen 
– immerhin erzählt sie auch die geschichte, dass trump 
auserwählt worden sei, der Verschwörung ein ende zu 
machen; die weltweite Zahl der Anhänger*innen hat sich 
zuletzt erheblich erhöht (gallagher et al. 2020).

Zwar verbleiben die mitteilungen von Q vielfach in Andeu-
tungen und allgemeinen behauptungen, was deren Aus-
breitung jedoch keinen Abbruch tut. die thematisierung 
von tötungsdelikten und sexualisierter gewalt gegen Kin-
der ruft ein sehr hohes maß an moralischer Verurteilung 
auf und drängt dazu, entsprechendes handeln und die sol-
che Verbrechen ermöglichenden netzwerke aufzudecken 
und zu sanktionieren. da die Verschwörungserzählung 
auch die botschaft enthält, dass die zuständigen staatli-
chen einrichtungen weitgehend untätig bleiben und die 
täter*innen politische rückendeckung erhalten, kursieren 
unter Anhänger*innen von QAnon zahlreiche Aufrufe zur 
eskalation. beeinflusst von der Verschwörungserzählung 
sind insbesondere in den usA in den letzten zwei Jahren 
mehrere schwere gewalttaten begangen worden (Amara-
singam & Argentino 2020).

die QAnon-Verschwörungserzählung schließt an histo-
risch langlebige stereotype an. mord an Kindern wurde 
im hochmittelalter teil judenfeindlicher Agitation. eines 
der ältesten antisemitischen stereotype ist das des 
Kinderschänders und ritualmörders. beispiele dafür sind 
die Kampagnen rund um das schicksal von simon von 
trient oder vom guten Werner aus bacharach, deren tod 
die ermordung zahlreicher Juden nach sich zog (hirsch 
& schuder 1999, s. 145-159). Im mittelalter reüssierte in 
form der ritualmordlegende die geschichte, dass Juden 
das blut christlich getaufter Kinder tränken, um daraus Vi-
talität zu schöpfen. Zudem wurden Juden im 19. Jahrhun-
dert im Zuge des sexualantisemitismus immer wieder als 
Zuhälter und mädchenhändler denunziert (hamann 1999, 
s. 476-478). die QAnon-Anhänger*innen treten heute mit 
slogans wie „Kinder schützen“ oder „rettet die Kinder“ an 
die Öffentlichkeit. sie wählen dabei immer wieder auch 
hashtag-bezeichnungen, die den eindruck erwecken, es 
gehe um den tatsächlichen schutz von Kindern. de facto 
werden jedoch unter Labeln wie „befreit die Kinder“ über 
social media-plattformen extrem rechte nachrichten 
geteilt und Verschwörungserzählungen verbreitet.
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die QAnon-bewegung gewinnt auch in deutschland an 
einfluss und gefolgschaft. der größte deutschsprachige 
QAnon-Kanal auf telegram hat die Zahl der Abonnent*in-
nen seit märz 2020 mehr als vervierfacht – auf über 
120.000. bei Qlobalchange.blogspot.com findet sich 
eine Vielzahl verschiedener Verschwörungserzählungen. 
neben dem buchstaben Q findet sich auf flaggen, postern, 
t-shirts und transparenten auch der slogan WWg1WgA 
(Where we go one, we go all). Insbesondere der ehemalige 
Journalist oliver Janich, der auf Youtube und telegram 
jeweils rund 150.000 follower hat, verbreitet statements 
zum „tiefen staat“, satanismus und pädokriminellen netz-
werken. er ist zudem Autor in der extrem rechten Zeit-
schrift compact, in der er das ehepaar clinton mit einem 
Kinderhandel-netzwerk in Verbindung brachte (Janich 
2020). bei nahezu allen größeren Veranstaltungen zur pan-
demie-Leugnung wird die Zeitschrift vertrieben – bewor-
ben meist mit einem großen schild, auf dem gut sichtbar 
ein Q gedruckt ist. In einer im Jahr 2020 verbreiteten 
sonderausgabe mit dem titel Geheimakte Kinderschänder 
werden pädokriminelle Verbrechen politisch vor allem der 
partei die grünen, gesellschaftlichen eliten und der se-
xualaufklärung zugrechnet; dass beispielweise besitz und 
Versand kinderpornographischer bilder in zehntausenden 
fällen vorkommt, bleibt weitgehend unbehandelt, denn 
es würde nicht in die Verschwörungslogik passen, sondern 
themen wie macht und dominanz in der Verbindung mit 
männlichkeit – auch unabhängig vom materiellen status – 
aufrufen. diese Verschwörungserzählung gewinnt in den 
Augen ihrer Verfechter*innen u. a. glaubwürdigkeit mit 
Verweis auf eine reihe von Verurteilungen prominenter 
Akteur*innen in den usA wegen sexualverbrechen, wie 
etwa Jeffrey edward epstein oder harvey Weinstein. der 
QAnon-erzählung wird im Compact-magazin weitgehend 
glaubwürdigkeit zugeschrieben (pföhringer & Klemm 
2020). für eine zunehmende reichweite der QAnon-Ver-
schwörungserzählungen sorgen zudem prominente wie 
der tV-Koch Attila hildmann oder der sänger xavier 
naidoo, dem die Zeitschrift wiederum ein sonderheft ge-
widmet hat. dieses verbreitet anhand von biographischen 
stationen des Lebens von xavier naidoo die geschichte 
eines seit jungen Jahren erkenntnissuchenden menschen, 
dem dies nun zum nachteil gereicht. die person naidoo 
soll die bewegung gegen den Vorwurf, sie sei rechts=ras-
sistisch, immunisieren.

Verschwörungserzählungen adressieren häufig real exis-
tierende gesellschaftliche probleme oder Konfliktlagen, 
verknüpfen diese jedoch mit abwegigen erklärungen. das 
Auftreten unter dem Label des „Kinderschutzes“ mobi-
lisiert auch bei den Veranstaltungen der pandemieleug-
nung in erhöhtem maße frauen (Kelly 2020). Im rahmen 
des Kommunalwahlkampfes 2020 in Köln hat die partei-

lose Kandidatin sabine neumeyer (Köln) QAnon-thesen 
vertreten; per twitter verbreitete sie auch ein bild, auf 
dem Angela merkel mit bill gates zu sehen ist und kom-
mentierte dies mit den Worten: „ein bild sagt mehr als 
tausend Worte. diktatur. fake plandemie.“ (fehler im ori-
ginal). mit lediglich 72 stimmen fanden ihre botschaften 
jedoch wenig resonanz bei Wähler*innen der stadt Köln. 
Über das Videoportal Fakten Frieden Freiheit propagiert 
der heinsberger sebastian Verboktet ebenfalls QAnon-po-
sitionen und bezeichnet die covid-19-pandemie in seinem 
rap-song Brainwash als Lüge. Andere QAnon-Anhän-
ger*innen sehen in covid-19 wiederum eine biowaffe, die 
zur beherrschung der Welt genutzt werden solle.

die QAnon-Verschwörungserzählung ist anschlussfähig 
an weitere, bei den Versammlungen der pandemie-Leug-
ner*innen verbreitete Verschwörungserzählungen. In 
ihnen geht es um den ursprung von covid-19. seine 
herkunft aus einem chinesischen Labor (niederer 2020) 
oder aus der biowaffenproduktion gilt als sehr unwahr-
scheinlich (nie 2020); entsprechende behauptungen 
wurden durch die intransparente Informationspolitik der 
chinesischen regierung erleichtert (Winkler & Kusma 
2020). Vermutlich handelt es sich – wie in einer reihe von 
fällen zuvor – um eine Zoonose, d.h. eine von einem tier 
auf den menschen übertragbare Infektionskrankheit. dass 
dieser Übertragungsweg an bedeutung gewinnt, hat auch 
mit der reduzierung des Lebensraums vieler tierarten zu 
tun (glaubrecht 2020; Wallace 2020). 

7.2.2 Bill gates und die Who

In den Verschwörungserzählungen spielen hinsichtlich 
der herkunft von covid-19 hingegen die Weltgesund-
heitsorganisation (World Health Organization/WHO), der 
microsoft-gründer und unternehmer Bill Gates sowie das 
Impfen die zentralen rollen. folgt man dem grundgedan-
ken dieser erzählung, so habe gates bereits mit der unter-
nehmensgründung das Ziel der Weltherrschaft verfolgt. 
nun gehe es ihm darum, mittels Impfungen die Weltbevöl-
kerung kontrollieren zu können, indem bei den Impfungen 
zugleich ein mikrochip eingepflanzt würde. dabei wird die 
Who als willfähriges Instrument von gates angesehen, die 
er mittels erheblicher geldflüsse kontrolliere. In wenigen 
sätzen formuliert dies der in der szene der Verschwö-
rungsgläubigen vielfach bewunderte Attila hildmann; ihm 
zufolge werde durch die beschwörung der gefährlichkeit 
von covid-19 Angst hervorgerufen, die die menschen 
voneinander trenne, „um politische maßnahmen schneller 
und besser durchsetzen zu können“. das Ziel sei die errich-
tung einer Weltregierung: „Wir sehen aktuell tatsächlich 
schon eine Art Weltregierung in gestalt der Who. die 
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Who hat den pandemie-notstand ausgerufen, die Who 
hat den einzelnen staaten Vorgaben gemacht (…) die Who 
hat noch im letzten Jahr beim event 201 [corona-simula-
tion in new York im oktober 2019] genau das besprochen, 
was wir hier gerade umgesetzt sehen. bill gates fühlt sich 
über seine stiftung zum diktator der ganzen Welt beru-
fen. er ist zufälligerweise nicht nur der größte geldgeber 
der Who, sondern hat auch in die firmen investiert, die 
aktuell schon Impfstoffe gegen corona testen“ (hildmann 
2020, s. 25). dieses statement verknüpft – in für die mehr-
heit von Verschwörungserzählungen typischer Weise – 
einige zutreffende Informationen mit schlussfolgerungen 
und Interpretationen, die der Logik und der Konstruktion 
von Verschwörungserzählungen, wie z.b. die cui bono-Lo-
gik, eine nichtbeachtung widersprechender fakten, Aus-
schluss des Zufallsprinzips usw. usf. entsprechen. 

Im Lichte der erfahrungen mit anderen Infektionskrank-
heiten, wie beispielweise ebola, haben regierungen und 
internationale organisationen sich intensiver mit detek-
tions- und einordnungsmechanismen (ostergard 2020), 
aber auch mit szenarien zur eindämmung solcher masse-
nerkrankungen befasst. die daraus entstandenen Kon-
zepte und szenarien werden seitens der pandemie-Leug-
ner*innen und von der extremen rechten nun als Indiz 
angeführt, dass covid-19 von den regierungen geplant 
gewesen sei (o. V. 2020a). gates hatte bereits vor Jahren 
vor der Wahrscheinlichkeit einer weltweiten pandemie 
gewarnt. mit der bill-und-melinda-gates-stiftung wurden 
jährlich mehrere milliarden us-dollar ausgegeben, um 
Krankheiten wie polio, malaria, hIV und tuberkulose einzu-
dämmen (Leisinger 2020b). nach der Aufkündigung der Zu-
sammenarbeit durch die trump-regierung ende mai 2020 
ist sie größte geldgeberin der Who. doch wird lediglich ein 
fünftel des budgets durch die pflichtbeiträge der mit-
gliedsländer finanziert; die restlichen achtzig prozent sind 
spenden von regierungen, unternehmen oder privaten 
stiftungen. solche spenden sind häufig zweckgebunden, so 
dass auf seiten der Who nur ein teil der mittel frei nutzbar 
ist. hilfsorganisationen wie medico international e.V. kriti-
sieren die fokussierung der gates-stiftung auf programme 
mit vergleichsweise kurzfristig messbaren erfolgen wie 
dem Impfen, während langfristige Ansätze zur stärkung 
lokaler gesundheitssysteme, für bessere ernährung und 
Zugang zu sauberem Wasser unterfinanziert blieben (Wulf 
2020; hartmann 2020; hulverscheidt & Ludwig 2020).

noch in den 1970er Jahren setzte sich das Who-budget 
zu achtzig prozent aus den beiträgen der mitgliedsländer 
zusammen. die Verschiebung zugunsten der (privaten) 
spenden ist auch ergebnis der Weigerung der staaten, die 
mitgliedsbeiträge zu erhöhen; im deutschen bundestag 
sind –mit Ausnahme der Afd – alle fraktionen dafür, dass 

die pflichtbeiträge an die Who erhöht werden (Klapsa 
2020).

mitte April hat die trump-regierung die Zahlungen an die 
Who vollständig ausgesetzt und dies damit begründet, die 
Who habe sich zu spät für reisebeschränkungen aus chi-
na ausgesprochen und damit die weltweite Ausbreitung 
des Virus beschleunigt. die Who hatte allerdings gegen 
den Willen der chinesischen regierung den internationa-
len gesundheitsnotstand ausgerufen; zur politik der Who 
gehört es zudem, konkretes handeln zu kritisieren, dabei 
jedoch die adressierten staaten bzw. regierungen nicht 
öffentlich zu nennen (Zoll 2020). die Who verfügt über 
keinerlei durchgriffsrechte im falle von epidemien und 
bleibt auf die Kooperationsbereitschaft der betreffenden 
Länder angewiesen. Ihr jährliches budget von 2,4 milliar-
den us-dollar ist kaum höher als das der universitätsklini-
ken genf (ritter 2020).

für die extreme rechte und Verschwörungsgläubige 
zielen gates’ Aktivitäten, die als „manisch“ charakterisiert 
werden, schlicht auf die errichtung eines Weltmono-
pols und die durchsetzung „postnationaler Identitäten“ 
(schimmer 2020c, s. 10). dass gates bereits vor Jahren 
auf die Wahrscheinlichkeit einer weltweiten pandemie 
hingewiesen hat – wie zahlreiche Wissenschaftler*innen 
auch – wird nun als „merkwürdig prophetische“ (reuth 
2020a, s. 17) Warnung eines „hellseher[s]“ (Leonhard 
2020, s. 10) charakterisiert und damit nahegelegt, dass er 
am eintreten eines solchen ereignisses aus macht- und fi-
nanzinteressen selbst beteiligt gewesen sein könnte. dass 
solche Vorstellungen eines mächtigen Akteurs, der über 
ein netzwerk unterschiedlichster Institutionen, medien 
und unternehmen seine egoistischen Zwecke verfolgt, 
deutliche parallelen zu antisemitischen Verschwörungser-
zählungen aufweisen, ist nicht zu übersehen. QAnon er-
klärt denn auch die rothschild-familie und den milliardär 
george soros zu den gründern der Who. beide namen 
werden weit über den Kreis der extremen rechten und 
der Verschwörungsgläubigen hinaus als typische Vertreter 
des Judentums gelesen und als bestätigung des stereotyps 
vom „reichen Juden“ verbreitet.

die verschwörungsgläubige erzählung von gates’ stre-
ben nach Weltherrschaft variiert eine in der extremen 
rechten, bei esoterischen wie christlich-fundamentalis-
tisch orientierten Autor*innen verbreitete behauptung, 
wonach politische und wirtschaftliche eliten und geheim-
gesellschaften nach der errichtung einer autoritären, 
supranationalen Weltregierung strebten. hierfür hat sich 
der terminus Neue Weltordnung mit dem Kürzel nWo 
etabliert. Auch dieser ist bei den Versammlungen von 
pandemieleugner*innen regelmäßig zu sehen.
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Abb. 5:  eine Kombination von Verschwörungserzählungen auf einem 

regenschirm bei der Querdenken-Versammlung in düsseldorf 

am 20. september 2020 (foto: dennis pesch)

7.2.3 Zwangsimpfungen

dass Impfungen neben dem schutz vor erkrankung in 
einem gewissen umfang auch negative folgen haben kön-
nen und sich nicht zuletzt aus diesem grund eine kontro-
verse gesellschaftliche debatte um das Impfen entwickelt 
hat, ist evident. dabei sind jene, die lediglich einzelne 
Aspekte des Impfens oder der impfbezogenen gesund-
heitspolitik kritisch betrachten, von den grundsätzlichen 
Impfgegner*innen zu unterscheiden. das thema Impfen 
nimmt in der aktuellen bewegung der pandemieleug-
nung einen wichtigen stellenwert ein, dient es doch dazu, 
Zweifel an den Informationen und einschätzungen seitens 
der regierungen zu bestärken und die Legitimität und 
Legalität der gesundheitspolitik grundsätzlich in Zweifel 
zu ziehen. 

Impfungen wurden historisch lange als privatangele-
genheit angesehen; in deutschland wurde nach der 
reichsgründung 1871 aus nationalpolitischen gründen 
begonnen, systematisch gegen pocken zu impfen (Jütte 
2020). nicht zuletzt aufgrund einer zeitweisen Impfpflicht 
gegen diese Krankheit gilt sie inzwischen als ausgestor-
ben. parallel zur Ausweitung der staatlichen Impfpraxis 
entwickelte sich früh eine impffeindliche bewegung, aus 
deren reihen unterschiedliche begründungen gegen das 
Impfen vorgebracht wurden (thießen 2013). einige der 
Autoren, darunter der inzwischen wieder als „Klassiker“ 
nachgedruckte hugo Wegener (meißner 2019), verunsi-
cherten die bevölkerung insbesondere mit den durchaus 
vorhandenen pannen und schweren unglücken, die durch 
zumeist unsachgemäß durchgeführte Impfungen hervor-
gerufen wurden (mayr 2018). 

die impf-feindliche positionen seit dem späten 19. Jahr-
hundert waren vielfach bereits teil antisemitischer Welt-
deutung; beispielsweise verbreitete einer der mitbegrün-
der des rassenantisemitismus in deutschland, eugen Karl 
dühring (Jakubowski 1995), die behauptung, dass das Imp-
fen von jüdischen medizinern aus kommerziellen gründen 
durchgesetzt werde. diesen beschere der Impfzwang 
zusätzliche einnahmen, weshalb in den Zeitungen und im 
reichstag vehement dafür plädiert worden sei (dühring 
1881). das Argumentationsmuster, wonach Juden medien 
und politik für ihre Interessen instrumentalisieren, ist bis 
heute teil antisemitischen Verschwörungsdenkens.

die Impfgegner*innen haben sich in deutschland in 
zahlreichen netzwerken, auf Internetplattformen und 
mittels publikationen organisiert. Zu den einflussreichen 
Akteur*innen zählt hans tolzin, dessen impf-report auch 
auf den Versammlungen der pandemieleugnung verteilt 
wird. das blatt verweist auf bundesweit stattfindende 
stammtische, darunter auch dutzende in nordrhein-West-
falen. tolzin steht der sogenannten Germanischen Neuen 
Medizin nahe, begründet von ryke geerd hamer, einem 
Arzt, dem die Zulassung 1986 entzogen wurde. dieser 
lehnte nicht nur die schulmedizin ab, sondern hielt das 
Impfen für eine jüdische medizin, der es lediglich um 
profit gehe. Juden würden zudem der menschheit teure 
und schädliche chemo-therapien zureden, in deren Zuge 
patient*innen winzige, per satellit steuerbare gift-chips 
injiziert würden (freistetter 2016). tolzin war zeitweise 
mitglied der immigrationsfeindlichen Kleinpartei Deutsche 
Mitte, die ebenfalls Impfgegnerschaft unterstützt und die 
covid-19-pandemie leugnet. sie führte am 20. Juni 2020 
eine entsprechende Veranstaltung in Köln durch.

die szene der Impfgegner*innen ist auch heute hetero-
gen; sie reicht von rechtsextremen über homöopath*in-
nen bis hin zu Anhänger*innen der naturheilkunde und 
esoterischen gruppen. sie verknüpfen manche berech-
tigte frage und befürchtung (robert-Koch-Institut 2016) 
mit einer grundsätzlichen Ablehnung des Impfens bzw. 
staatlicher Impfpolitik und mit Verschwörungserzählun-
gen. Impfgegner*innen sind bereits vor der aktuellen co-
vid-19-pandemie mit Versammlungen sichtbar geworden; 
am 14. september 2019 demonstrierten sie beispielsweise 
in berlin unter parolen wie „Impfen ist spahnsinn“ oder 
„nein zur medizindiktatur“ gegen die Überlegungen des 
gesundheitsministers zur einführung des masernschutz-
gesetzes. trotz der Ankündigung des veranstaltenden 
Vereins, dass bei der Versammlung keine politischen sym-
bole und rechtsextreme strömungen geduldet würden, 
prägten diese das bild nachdrücklich mit – unter anderem 
durch den Verschwörungstheorie-rapper Wojna von der 
duisburger band Die Bandbreite und den Verschwörungs-
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erzähler heiko schrang. Zu der Versammlung aufgerufen 
hatten auch der neonazi sven Liebich aus halle sowie der 
unter dem namen Der Volkslehrer bekannt gewordene 
antisemitische Videoblogger nikolai nerling. „Vor dem 
brandenburger tor interviewt er mehrere teilnehmer der 
demonstration – darunter bekannte rechtsextreme und 
‚reichsbürger‘ und den demo-redner heiko schrang“ 
(Kuhrt 2019).

die pharmaindustrie hat weltweit in den letzten fünf-
zehn Jahren einen starken fokus auf die entwicklung und 
produktion onkologischer mittel gelegt, nicht jedoch auf 
antivirale und vakzine medikamente; viele unternehmen 
haben sich bei Impfstoffen zurückgezogen, denn das Imp-
fen darf – vor allem bei Kindern – nicht teuer sein (feldges 
2020b). In welchem umfang pharmazeutische unterneh-
men an den derzeit in entwicklung befindlichen Impfstof-
fen gegen covid-19 verdienen werden, ist durchaus nicht 
absehbar. der Impfstoffmarkt unterscheidet sich insofern 
von anderen märkten, als es größtenteils um einmalige 
Verabreichungen geht. damit flacht die Absatzentwick-
lung auch bei neuen produkten rasch ab. die angestrebte 
entwicklung von Impfstoffen in einer deutlich kürzeren 
Zeit als den üblicherweise 10 bis 15 Jahren ist zudem nur 
aufgrund der großen summen denkbar, die von staatli-
cher seite bereitgestellt wurden; die entwicklung wird 
weitgehend aus steuermitteln bezahlt: „wer den staat mit 
ins boot holt, kann keine hohen preise für einen Impfstoff 
verlangen, so begehrt dieser auch ist“ (feldges 2020a). 
fälle, in denen nebenwirkungen auftreten, werden 
angesichts der sehr großen Zahl der menschen, die sich 
impfen lassen, nicht ausbleiben. Allerdings hat die eu die 
unternehmen weitgehend von den risiken entlastet, etwa 
hinsichtlich möglicher entschädigungszahlungen (Artz & 
bonse 2020). ob in den usA nach den präsidentschafts-
wahlen tatsächlich eine stärkere staatliche Kontrolle 
der preise, die die pharmaunternehmen weitgehend frei 
festsetzen konnten (Leisinger 2020a), erfolgen wird, bleibt 
abzuwarten.

7.2.4 medien und 5g

Zwei weitere Verschwörungserzählungen sind ebenfalls 
anzuführen. Auch im Kontext der pandemieleugnung fin-
det sich eine massive feindlichkeit gegenüber den öffent-
lich-rechtlichen sowie zahlreichen etablierten medien. 
entsprechend der Logik von Verschwörungserzählungen 
wird ihnen vorgeworfen, bewusst oder willfährig „panik-
mache“ zu betreiben (paasche 2020; kritisch: stauffacher 
2020) und zu handlangern einer diktatur geworden zu 
sein; auch wenn der hetzbegriff der Lügenpresse (Lilien-
thal & neverla 2017; schawinski 2018, s. 71-81; rathje 

2019) explizit nur zum teil verwandt wird, kommt kaum 
eine Kundgebung aus, ohne die traditionellen medien 
unter den Verdacht der manipulation zu stellen. solche 
erzählungen schließen an eine tradition der Verschwö-
rungsrede über medien an, das vielfach antisemitisch ste-
reotype aufgreift (seidler 2016). An die stelle hilfreicher 
skepsis und Kritikfähigkeit, die in demokratisch verfassten 
gesellschaften zentrale bedeutung haben, tritt unter 
referenz auf Affären wie die um die von class-hendrik 
relotius verfassten gefälschten reportagen ein verallge-
meinerndes misstrauen, das systematische Verschwörung 
und breit angelegte meinungslenkung wittert. Im Zuge der 
vor-ort-berichterstattung kam es bei Versammlungen der 
pandemieleugnung wiederholt auch zu bedrohungen und 
physischen Angriffen auf Journalist*innen (meisner 2020). 
In nordrhein-Westfalen griff beispielsweise ein rechtsext-
remer am 9. mai 2020 in dortmund ein presseteam an. 

Während im Zuge der covid-19-pandemie das Vertrauen 
in die (berichterstattung der) klassischen medien trotz 
mancher mängel (schäfer 2020) wieder zugenommen hat 
(fehrle 2020), ist zugleich die reichweite von verschwö-
rungserzählenden Internetseiten wie Kenfm – und damit 
auch deren Werbeeinnahmen – deutlich gestiegen (theile 
2020a; 2020b). Verschwörungserzählungen verbreiten 
sich über twitter und andere social media-plattformen 
rasend schnell (gruzd & mai 2020).

Weitere Verschwörungserzählungen, die auch im rahmen 
von Versammlungen der pandemieleugnung aufgerufen 
wurden, stellen einen Zusammenhang her zwischen der 
einführung der fünften generation der Infrastruktur für 
mobile telekommunikation (5g) und dem covid-19-Virus. 
Verschwörungserzählungen rund um die 5g-technologie 
existierten bereits vor bekanntwerden und Ausbrei-
tung von covid-19, die Verbreitung eines mutmaßlichen 
Zusammenhangs nahm jedoch über facebook seit ende 
februar 2020 explosionsartig zu (bruns & harrington & 
hurcombe 2020). eine behauptung unterstellt, dass die 
strahlung das Immunsystem des menschen schwäche und 
ihn daher anfälliger für eine erkrankung durch den recht 
harmlosen covid-19-erreger mache. nach anderer Lesart 
verursacht die elektromagnetische strahlung die erkran-
kung direkt. das fürstentum monaco mit einer flächen-
deckenden 5g-Abdeckung hat nur wenig tote im Zuge 
der covid-19-pandemie zu beklagen; in der schweiz lässt 
sich ebenfalls kein Zusammenhang feststellen (häberli & 
oesch 2020). schließlich verbreitet sich covid-19 auch in 
Ländern, in denen noch keine 5g-technologie installiert 
wurde. gleichwohl sind auf der grundlage entsprechen-
der Verschwörungserzählungen in den letzten monaten 
insbesondere in großbritannien, aber auch in den nieder-
landen und frankreich in steigender Zahl brandanschläge 
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auf mobile 5g-masten verübt und todesdrohungen gegen 
Ingenieur*innen ausgesprochen worden (macintyre 2020; 
meese & frith & Wilken 2020). In einer sozialpsycholo-
gischen untersuchung wurde ein enger Zusammenhang 
zwischen Verschwörungserzählungen, die covid-19 und 
5g-technologie verknüpften, und der Zustimmung zu ge-
waltanwendung festgestellt (Jolley & paterson 2020).

Im rahmen der proteste der pandemie-Leugner*innen 
kursieren Verschwörungserzählungen unterschiedli-
cher Komplexität. „In ihrer voll ausgebildeten form sind 
Verschwörungstheorien in der regel absurde texte: mit 
verqueren perspektiven auf realität, kontrafaktischen 
Interpretationen von daten und gewaltsam anmutenden 
umdeutungen von diskursiv gewonnenen wissenschaftli-
chen und öffentlich-konsensuellen einsichten sowie von 
vielerlei Widersprüchen durchzogen bilden sie ein ab-
struses sonderwissen, ein diskursives ghetto, in dem eine 
pathologische Logik, eine paranoide rationalität herrscht“ 
(hausmanninger 2013, s. 54).

Zwar sind die gleichzeitig sichtbar werdenden Verschwö-
rungserzählungen in vielfacher hinsicht unvereinbarer, 
dies ist insofern jedoch kein hindernis für ein gemein-
sames Auftreten bei solchen Versammlungen, als die 
erzählungen sich der gleichen grundstruktur bedienen. 
ein zentrales merkmal aller Verschwörungserzählungen 
ist es, die heterogenität, Vielfalt und Widersprüchlich-
keit der realen Welt auszublenden und stattdessen eine 
eindeutige kausallogische Verknüpfung zu behaupten. sie 
bewegen sich „zwischen hyperkomplexität, Vagheit und 
Widersprüchlichkeit: die hyperkomplexität ergibt sich aus 
dem bemühen, alles einzubeziehen, nichts auszublenden 
und stets auf ein und derselben theoretische ebenen zu 
verhandeln. die daraus hervorgehenden Argumentations-
probleme sollen dabei oft dadurch gelöst werden, dass 
Verschwörungstheorien aneinander angeschlossen oder 
zu einem feld von Überlappungen zusammengezogen 
werden. Wo der Ansatz einer Verschwörungstheorie nicht 
stringent zu ende geführt werden kann, findet einfach  
ein unausgesprochener Übergang zu einer anderen Ver- 
schwörungstheorie statt“ (hausmanninger 2013, s. 62-63).  
systematisch bedeutsam ist zudem die erzählende struk-
tur, die an die stelle einer systematischen Argumentation 
tritt. das erzählerische nacheinander stellt einen Zusam-
menhang zwischen einzelnen elementen her, auch wenn 
die vorgetragenen behauptungen zueinander wider-
sprüchlich sind. eine zuvor getätigte behauptung gehört 
der textuellen Vergangenheit an, bleibt aber dem gegen-
wärtigen Zustand des textes verbunden und scheint zu 
diesem in einem konstruktiven Verhältnis zu stehen, d.h. 
die erzählung zu bestätigen (ebd.: s. 63). schließlich dient 
dem Überspielen von Widersprüchen auch die Anhäufung 

von daten, dokumenten und Informationen, die zudem 
wissenschaftsförmig angeboten werden.
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8 Zentrale Begriffe und  
fahnenworte  
der Pandemieleugnung

Im politischen meinungskampf verdichten sich Weltdeu-
tungen vielfach in fahnenwörtern, die sprachliche Ausdrü-
cke mit hoher symbolkraft sind. soziale bewegungen und 
politische Akteur*innen verwenden je nach programma-
tischer orientierung unterschiedliche fahnenwörter; sind 
diese dazu bestimmt, positive emotionen und Zustimmung 
zu wecken, so handelt es sich um hochwertworte. bei den 
Versammlungen der pandemieleugner*innen finden sich 
in den verschiedenen formen der selbstverortung, wie 
beispielsweise Versammlungsplakate, banner, Kleidungs-
stücke, parolen) insbesondere die begriffe Freiheit, De-
mokratie und Frieden sowie Widerstand. da diese begriffe 
jedoch diskursiv umkämpft sind, muss geklärt werden, 
was sie im rahmen der Verwendung der verschwörungs-
erzählenden pandemieleugner*innen bedeuten.

8.1 freiheit

freiheit wird bei den Versammlungen der pandemie-Leug-
ner*innen in zwei verschiedenen Kontexten ausgedeutet. 
dies ist zum einen die betonung der freiheit des Individu-
ums, sich nicht durch staatliche maßnahmen in den Ver-
haltensweisen einschränken zu lassen, sondern beispiels-
weise über das tragen einer mund-nase-bedeckung selbst 
zu entscheiden. Als begründung wird auf eine angeblich 
geringe gefährlichkeit von covid-19 beziehungsweise die 
vermeintliche Wirkungslosigkeit der mund-nase-bede-
ckung als schutzmaßnahme verwiesen. Im Kern ist diese 
Weigerung Ausdruck eines hyperindividualismus und eine 
grundlegend egoistische Ablehnung sozialer Verantwor-
tung; die persönliche freiheit wird absolut gesetzt und die 
Idee von gesellschaft, die der gegenseitigen rücksichtnah-
me und mitmenschlichkeit bedarf, abgelehnt. das soli-
darprinzip wird offensiv bekämpft. nicht zuletzt aufgrund 
des großen Alltagsbezugs wird die mund-nase-bedeckung 
von vielen in der bewegung der pandemieleugner*in-
nen zum symbol dieser politischen Auseinandersetzung 
stilisiert. entsprechend sprach bernd bruns im rahmen 
einer Versammlung der Corona-Rebellen Düsseldorf am 
31. oktober 2020 von der „sklavenmaske dieses Verbre-
cherregimes“ (bruns zit. nach schroeter 2020). hier wird 
die zweite dimension sichtbar, nämlich die erzählung von 
der diktatur, die im Zuge der bekämpfung von covid-19 
errichtet worden sei und gegen die die grundrechte und 
die freiheit zu verteidigen seien. 

freiheit wird dann vor allem als eine situation gedeutet,  
in der die menschen sich aus einer groß angelegten  
Verschwörung befreit haben. In den verschwörungs-
erzählenden Varianten ist dies unmittelbar anschlussfähig 
an den in der extremen rechten kursierenden begriff  
von freiheit. dieser will die befreiung von der Kontrolle  
deutschlands durch „fremde mächte“ – seien es die usA,  
sei es das Judentum – sowie die freiheit, jenseits aller 
gesellschaftlichen tabus und justizieller schranken auch 
offen rassistisch, antisemitisch und geschichtsrevisio-
nistisch sprechen zu dürfen (Virchow 2019). eine solche 
perspektive auf freiheit führt schließlich dazu, jene 
sanktionieren zu wollen, die als freiheitsgefährder*innen 
markiert werden. dies übersetzt sich in Ausdrucksformen 
wie der forderung nach Inhaftierung jener, die als zentrale 
Akteur*innen der „corona-diktatur“ benannt werden; 
im rahmen der Querdenken-Versammlung ende August 
2020 in berlin wurden entsprechend plakate gezeigt, die 
beispielsweise bill gates, Angela merkel, markus söder 
oder Karl Lauterbach in stereotyper gefängniskleidung 
und dem Verdikt schuldig zeigten. die zur bewegung der 
reichsbürger*innen gehörende gruppe neue gemein-
schaft der philosophen fordert gar die todesstrafe für 
„Impf-propagandisten“ (manemann 2020).

8.2 demokratie

eine zentrale erzählerische figur vieler pandemieleug-
ner*innen ist jene von der Corona-Diktatur. sie findet 
sich in zahlreichen reden, aber auch in der gleichsetzung 
der aktuellen beschränkungen von grundrechten mit der 
ns-diktatur, so etwa in gestalt des tragens von nachbil-
dungen des Judensterns, also jenem Zwangskennzeichen, 
das der stigmatisierung und demütigung der jüdischen be-
völkerung im deutschen reich ab september 1941 diente. 
Zwar ist es im Zuge der maßnahmen zur einhegung der 
covid-19-pandemie zeitweise zu erheblichen einschrän-
kungen demokratischer grundrechte gekommen, das 
prinzip der gewaltenteilung ist jedoch nicht aufgehoben 
worden. In Anlehnung an das am 24. märz 1933 erlasse-
ne gesetz, welches die gesetzgebende gewalt faktisch 
vollständig auf Adolf hitler übertrug, für die gegenwart 
von Ermächtigungsgesetz zu sprechen, wie es von pan-
demie-Leugner*innen und rechtsextremen getan wird 
(elsässer 2020d, s. 77), geht jedoch fehl. Weder wurde die 
demokratie abgeschafft noch die gewaltenteilung been-
det; jede einzelne maßnahme staatlicher stellen kann mit 
rechtsmitteln angegriffen und von unabhängigen gerich-
ten geprüft und aufgehoben werden; die Legislative kann 
die feststellung einer Infektionslage nationaler tragweite 
jeder Zeit zurücknehmen.
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mit der behauptung eines diktatorischen charakters der 
gegenwärtigen regierungspolitik zur eindämmung der 
covid-19-pandemie ist das selbstbild der protestieren-
den als demokrat*innen konstitutiv verbunden. manche 
treten für direktdemokratische Verfahren, die sich an der 
schweiz orientieren ein, maßgeblich zielt der zentrale 
diskurs der pandemieleugner*innen auf eine grundle-
gende Veränderung der demokratischen gesellschaft. bei 
den großveranstaltungen in berlin wurden der rücktritt 
der bundesregierung und kurzfristige neuwahlen gefor-
dert; der gründer von Querdenken, michael ballweg, trat 
wiederholt dafür ein, dass eine neue Verfassung benötigt 
werde. In seiner rede zur eröffnung der Versammlung in 
berlin am 29. August 2020 sagte er u.a.: „und ich stehe 
hier mit dem grundgesetz, das uns seit mehr als 70 Jahren 
die grundrechte garantiert. es ist das beste, was uns bis-
her passiert ist, aber konnte uns im Jahr 2020 nicht davor 
beschützen, dass die regierung sich immer weiter selbst 
ermächtigt. Aktuell ist die verfassungsgebende mehrheit 
eine mehrheit aus bundestag und bundesrat, d.h. die be-
völkerung wird nicht gefragt. und es gibt im grundgesetz 
einen wichtigen Artikel, der bezeichnenderweise auch der 
letzte Artikel im grundgesetz ist. es ist Artikel 146: ‚dieses 
grundgesetz, das nach Vollendung der einheit und freiheit 
deutschlands für das gesamte deutsche Volk gilt, verliert 
seine gültigkeit an dem tage, an dem eine Verfassung in 
Kraft tritt, die von dem deutschen Volke in freier entschei-
dung beschlossen worden ist.‘ Deshalb starten wir heute 
damit, uns eine eigene Verfassung zu geben, die diese 
schwächen behebt und die macht an uns, die menschen, 
zurückgibt. (…) Und wir sind die verfassungsgebende Ver-
sammlung. Ich rufe alle Menschen bundesweit auf, nach 
Berlin zu kommen und gemeinsam mit uns an einer neuen 
Verfassung zu arbeiten. (…) und ich rufe hiermit die polizei 
auf, unsere verfassungsgebende Versammlung zu schüt-
zen.“ (ballweg 2020; hervorhebung von uns). In einem Akt 
der selbstermächtigung erklärt ballweg die menschen, 
die sich an der debatte beteiligen wollen, zum souverän; 
zudem fordert er zum bruch des diensteides auf. der Art. 
146 gg wurde in der Vergangenheit immer wieder von 
protagonist*innen der extreme rechten als referenz auf-
gerufen, um den ursprünglich als provisorisch gedachten 
charakter des grundgesetzes zu betonen und daran die 
erzählung zu knüpfen, dass das grundgesetz keine Verfas-
sung sei und letztlich auf die sieger des Zweiten Welt-
kriegs als besatzer zurückgehe. damit hat es aus sicht der 
extremen rechten letztlich keine Legitimität (npd 2014).

8.3 frieden und souveränität

eng verbunden mit der frage der Verfassung werden die 
begriffe Frieden und Souveränität, die bei den Versamm-
lungen regelmäßig mit den farben schwarz weiß rot 
gezeigt werden und damit bezüge zum deutschen Kaiser-
reich und zu antidemokratischen politischen Kräften der 
Weimarer republik aufrufen. für die npd kommt in den 
farben „das blutopfer von millionen deutschen, die ihr Le-
ben unter dieser fahne für Volk und Vaterland hingaben“ 
(Keller 2020), zum Ausdruck.

die Kaiserfahnen – so der herausgeber der Zeitschrift 
Compact – würden getragen, weil sie „der letzte staat auf 
deutschem boden gewählt hat, der nicht oktroyiert war: 
die Weimarer republik wurde von den Versailler sieger-
mächten erzwungen, das dritte reich war im Würgegriff 
einer einzigen partei, die ddr stand unter sowjetischer 
Kontrolle, und die bundesrepublik war ein provisorium 
der Westalliierten“ (elsässer 2020c, s. 13) die Idee eines 
friedensvertrags, wie ihn in einer rede am 8. August 2020 
in stuttgart michael ballweg von der Querdenken-bewe-
gung gefordert hat, ruft die Auflösung der Westbindung 
und eine Annäherung an russland auf; nicht zufällig wurde 
diese frage bei den Versammlungen in berlin besonders 
lautstark vor der russischen und der us-amerikanischen 
botschaft artikuliert. die forderung nach Austritt aus der 
nAto ist zudem anschlussfähig an teile der friedensbewe-
gung.

8.4 Widerstand

die bei den Versammlungen regelmäßig betonte Aufforde-
rung zum Widerstand schließlich ist teil einer selbstinsze-
nierung und selbstvergewisserung, die dem eigenen han-
deln – die Übertretung von Verordnungen und gesetzen 
eingeschlossen – Legitimität zuschreiben soll. Im rahmen 
der verschwörungserzählenden pandemieleugnung wird 
dabei regelmäßig mittels bezug auf Art. 20 Abs. 4 gg ein 
Widerstandsrecht aufgerufen; diese ergänzung war 1968 
aus furcht vor einem missbrauch der notstandbefugnisse 
durch staatliche Institutionen im rahmen der notstand-
verfassung ins gg aufgenommen worden. die norm sieht 
nun vor, dass ein recht auf Widerstand besteht, sollten 
bestrebungen zur beseitigung der verfassungsmäßigen 
ordnung mit anderen mitteln nicht abgewendet werden 
können. seitens der extremen rechten war insbesondere 
angesichts der großen Zahl von schutzsuchenden, die in 
den Jahren 2015 und 2016 nach deutschland kamen, ein 
solches Widerstandsrecht mit blick auf Art. 20 Abs. 44 
gg behauptet worden, da eine politik, die dies zulasse, 
die „substanz des deutschen Volkes“ zerstöre. In diesem 
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Zusammenhang waren von der extremen rechten auch 
juristische handreichungen verbreitet worden (Waldstein 
2016). das proklamierte recht auf Widerstand und die 
damit einhergehende dämonisierung von Akteur*innen 
und strukturen der pandemiebekämpfung hat seit dem 
spätsommer zu einer erkennbaren radikalisierung von 
teilen der bewegung der pandemieleugnung geführt. die-
se zeigt sich einerseits in einer hermetischen Abschottung 
gegenüber alternativen sichtweisen und wissenschaftli-
chen erkenntnissen, zum anderen aber auch in der stei-
genden Aggressivität und gewaltbereitschaft bzw. -praxis. 
hiervon zeugen Angriffe auf polizeikräfte ebenso wie Atta-
cken auf Journalist*innen und gegendemonstrant*innen, 
aber auch auf bürger*innen, die sich selbst und andere 
durch das tragen einer maske schützen möchten.

der von der verschwörungserzählenden pandemieleug-
nung vertretene Wahrheitsanspruch findet einen sichtba-
ren Ausdruck in dem goldenen punkt, den heiko schrang 
vermarktet und den zahlreiche protestierende auf der 
Kleidung tragen, oft auch als t-shirt mit dem Zusatz „er-
kennen I erwachen I verändern“. dieser Wahrheitsbegriff 
wird konkretisiert in zahlreichen Verschwörungserzäh-
lungen, die absoluten geltungsanspruch erheben. denn 
die wichtige Kulturtechnik des kritischen nachfragens, die 
die Verschwörungsgläubigen für sich beanspruchen, gilt 
ihnen regelmäßig nur insofern die erwarteten ergebnisse 
genehm sind und die eigenen sichtweisen nicht in frage 
gestellt werden. demgegenüber setzt wissenschaftlicher 
erkenntnisfortschritt auf eine folge von Korrekturen und 
selbstkorrekturen. dass ein bis dato noch nicht hinrei-
chend erforschter Virus bei näherer beschäftigung zu 
änderungen in der bewertung und der als notwendige 
erachteten schutzmaßnahmen führt, ist nahezu unver-
meidlich (bueche 2020).

9 milieus der Pandemieleugnung

Während in der Öffentlichkeit wiederholt die sorge vor 
einer unterwanderung der proteste durch die extreme 
rechte artikuliert wurde (crolly 2020; frigelj et al. 2020), 
präsentieren protagonist*innen der Versammlungen 
diese als „ein großes freiheitsfest“, bei dem sich „hippies, 
esoteriker, rastafaris und peace-people gemeinsam mit 
patrioten, QAnons und sogenannten Verschwörungs- 
theoretikern“ sowie eine große Zahl „ganz normaler bürger“  
(elsässer 2020c) versammelt hätten. dies entspricht viel-
fach auch der unmittelbaren Wahrnehmung von beob-
achter*innen der Versammlungen; dabei vertreten auch 
personen, die als „ganz normale bürger“ wahrgenommen 
werden, weitreichende Verschwörungserzählungen  
(munzinger et al. 2020).

Aus den im April vielfach dezentral entstandenen protes-
ten, an denen sich eine große Vielzahl an gruppen und 
menschen beteiligt haben, die hinsichtlich der organisati-
on des Alltags, der einschränkung von grundrechten und 
negativer ökonomischer Auswirkungen besorgt waren, ist 
eine bewegung hervorgegangen, die Angehörige ver-
schiedener sozialer milieus zusammengeführt hat. Wenn 
auch regional und anlassbezogen deutlich verschieden, 
so prägen diese menschen, die jeweils durch ähnliche 
Werthaltungen, Weltdeutungen und modi der Lebens-
führung verbunden sind, den charakter der bewegung. 
das bedeutet jedoch nicht, dass die genannten sozialen 
milieus alle in gänze teil der verschwörungserzählenden 
pandemieleugnung sind (rühle 2020). Zudem gibt es zum 
teil fließende Übergänge, so dass eine präzise Abgrenzung 
nicht immer möglich ist.

9.1 esoteriker*innen

esoterik soll hier verstanden werden als nach innen 
gerichtete, geistige Anstrengung der erkenntnis, die nur 
einem begrenzten eingeweihten personenkreis zugänglich 
ist und sich rationaler Auseinandersetzung entzieht. eine 
wichtige funktion nehmen Zeremonien und rituale ein, 
die die erkenntnis „erfahrbar“ machen und diese auf eine 
höhere stufe führen. die eine esoterik gibt es nicht; esote-
rische denkrichtungen sind sehr vielfältig. Im rahmen der 
proteste gegen die maßnahmen zur eindämmung der pan-
demie wurden beispielsweise meditationen durchgeführt. 
die geschichte esoterischen denkens weist bezüge zu 
völkischem, rassistischen und antisemitischen deutungs-
mustern aus. Im falle von helena petrovna blavatsky, 
der begründerin der modernen theosophie, aus der ein 
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großer teil der neueren esoterik hervorging, sind zudem 
elitistische Kernelemente zu nennen (goodrick-clarke 
2000, s. 26). esoterik und Verschwörungsdenken sind zwei 
formen des umgangs mit situationen, die als Kontroll-
verlust wahrgenommen werden; esoterisches denken 
affirmiert vielfach entwicklungen und Konstellationen,  
die als „natürliche ordnung“ wahrgenommen werden. 
der ökonomischen und gesellschaftlichen moderne wird 
die Idee einer harmonisch-widerspruchsfreien gesell-
schaft gegenübergestellt. diese wird zugleich oft als von 
negativen mächten bedroht angesehen, so dass gegen 
diese ein entscheidungskampf zu führen sei. Insofern gibt 
es strukturelle ähnlichkeiten und Anschlussmöglichkei-
ten an Verschwörungserzählungen. Anhänger*innen der 
Anthroposophie rudolf steiners treten immer wieder als 
redner*innen bei den Versammlungen gegen die maß-
nahmen zur eindämmung von covid-19 auf und referieren 
unterschiedliche Verschwörungsnarrative (für beispiele 
vgl. https://anthroposophie.blog/). Auch die langjährige 
und ausgedehnte präsenz anthroposophischer einrich-
tungen in süddeutschland mag einen teil zur erklärung 
beitragen, warum die Querdenken-bewegung dort ihre 
schwerpunkte hat. In der homöopathie und unter heil-
praktiker*innen gibt es keine einheitliche position zu  
covid-19 und einen angemessenen umgang damit.  
der Deutsche Zentralverein homöopathischer Ärzte, der 
fast 7.000 mediziner*innen vertritt, und der Verband 
klassischer Homöopathen Deutschlands e.V. haben sich 
hinter die maßnahmen des robert Koch-Instituts und der 
behörden gestellt (deutscher Zentralverein homöopa-
thischer ärzte 2020; Verband klassischer homöopathen 
deutschlands e.V. 2020). Allerdings gibt es auch in nord-
rhein-Westfalen heilpraktiker*innen, die die aktuellen 
maßnahmen der regierung mit der Kriegspropaganda von 
Joseph goebbels gleichsetzen und auf andere Web-seiten 
mit Verschwörungserzählungen verweisen (stapper 2020). 

9.2 impfgegner*innen

für viele teilnehmer*innen an den protestversammlungen 
ist Impfen ein zentrales thema, sichtbar an Ansteckern, 
t-shirts, transparenten oder verteilten flugschriften. um 
diese frage hat sich in den letzten Jahren eine bewegung 
gebildet, die aus einem harten Kern von Impfgegner*in-
nen besteht, zu den anlassbezogen in unterschiedlicher 
größenordnung Impfskeptiker*innen stoßen. Ihr maßstab 
ist dabei weniger die frage der „Volksgesundheit“, wie 
es für die extreme rechte bedeutsam ist (salomon 2020; 
müller 2020), sondern die individuelle entscheidung für/
gegen das Impfen (meyer & reiter 2004) sowie darüber 
hinaus die Kontextualisierung dieser frage mittels Ver-
schwörungserzählungen (s.o.). die bewegung gegen die 
Impfpflicht kann auf eine mehr als 100-jährige geschichte 
zurückblicken und speist sich stark aus dem Wunsch, 
gegen die von außen kommende fachliche (medizini-
sche) bewertung den eigenen Körper zu schützen. In 
baden-Württemberg ist das milieu stark ausgeprägt und 
die Impfquote im bundesweiten Vergleich am niedrigsten. 
gesundes Leben und das Vertrauen in eine natürliche Im-
munisierung werden gegenüber der schulmedizin priori-
siert. die anthroposophische szene ist gespalten; während 
die anthroposophisch ausgerichteten ärztevereinigungen 
den Infektionsschutz auch in form des Impfens unterstüt-
zen, beteiligen sich andere am Verein Ärzte für individu-
elle Impfentscheidung oder plädieren unter berufung 
auf Ausführungen rudolf steiners dafür, das erkranken 
von Kindern an masern als wichtigen schritt im prozess 
der entwicklung des Individuums zu sehen (Krauß 2020). 
die international ausgerichtete bewegung der Impfgeg-
ner*innen (gerny 2020) verfügt über eine weitverzweigte 
organisationsstruktur; im rahmen der Querdenken-Ver-
sammlung in berlin am 29. August 2020 trat auch robert 
francis Kennedy, Jr., ein neffe des 35. präsidenten der 
usA John f. Kennedy, auf. er behauptet, dass es kausale 
Verbindungen zwischen Kinderimpfungen und Autismus 
gibt, und verbreitet ebenfalls Verschwörungserzählungen 
rund um bill gates.

9.3 Besorgte eltern 

diese gruppe kann nicht als milieu im oben genannten 
sinne angesehen werden, ist aber insofern von bedeu-
tung, da sie insbesondere mittels der themen Impfen und 
sexualisierte gewalt gegen Kinder angesprochen und in 
Verschwörungserzählungen hineingezogen werden soll/
wird. Im rahmen der Querdenken-Veranstaltung am  
29. August 2020 in berlin wurde beispielsweise auf 
einem als bühne benutzten sattelschlepper unter dem 
QAnon-motto Einer für alle, alle für einen (englisches 

https://anthroposophie.blog/
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original: Where we go one, we go all – WWg1WgA) ver-
meintlich Kinderschutz proklamiert. In der Annahme, für 
eine gute sache einzutreten, wird aus dem engagement 
gegen sexualisierte gewalt rasch eine beteiligung an der 
Verbreitung antisemitischer Verschwörungserzählungen. 
die Ansprache von müttern erfolgt über blogs, die – auf 
den ersten blick ohne verschwörungserzählenden Inhalt 
– für das Kindeswohl eintreten. Auch gruppen, die auf 
den Versammlungen von Querdenken auftreten, tun dies 
unter unverdächtigen bezeichnungen. eingestreut zwi-
schen social media-hinweisen zu schwangerschaft oder 
altersgerechter ernährung bzw. in weiterführenden links 
auf den Internetseiten dieser gruppen finden sich dann 
Verschwörungserzählungen.

9.4 reichsbürger*innen 

das unübersichtliche milieu der reichsbürger*innen 
(speit 2017; schöneberger & schöneberger 2020) ist 
insbesondere anlässlich der großveranstaltungen der 
Querdenken-bewegung im August 2020 in berlin sichtbar 
geworden, wo beispielsweise die Verfassungsgebende 
Versammlung (VV) mit ihrem ddbradio ebenso vertreten 
war wie die gruppe staatenlos.info und das Gemein-
deamt Schinne. reichsbürger*innen nehmen immer 
wieder auch an anderen orten an den Versammlungen 
teil (Achnitz 2020). In düsseldorf trat regelmäßig der 
reichsbürger sascha Vossen auf, der unter dem namen 
Master Splitter rapmusik macht (pesch 2020). die vielfach 
sichtbaren reichsflaggen sind eine Ausdrucksform der 
reichsbürger*innen, die die Legitimität und die existenz 
der bundesrepublik deutschland in frage stellen bezie-
hungsweise leugnen. entsprechend versuchen sie auch, 
sich der bindung durch gesetze zu entziehen, stellen 
vielfach eigene Ausweisdokumente aus und konfrontie-
ren staatliche Institutionen in aggressiver Weise. ein teil 
von ihnen sieht in der bundesrepublik deutschland eine 
privatrechtliche Vereinigung (gmbh). das milieu selbst 
zerfällt in zahlreiche kleine gruppen, die um Anerkennung 
buhlen. für die Wiederkehr der reichsidee setzen sich 
auch andere rechtsextreme gruppierungen ein, wie die 
Zeitschrift Compact (elsässer 2020c; reuth 2020c) oder die 
npd (markovics 2020; Virchow 2006, s. 123-136).

9.5 Linke 

die organisierte politische Linke hält sich von den protes-
ten der verschwörungserzählenden pandemieleugnung 
de facto fern. der mit blick auf eine spezifische historische 
situation entstandene begriff der Querfront (schildt 1981) 
ist insofern unzutreffend. dem steht nicht entgegen, dass 
ein quantitativ nicht zu spezifizierender teil der teilneh-
menden sich selbst als links versteht; hierauf verweist die 
sichtbarkeit von symbolen der friedensbewegung, wie 
z.b. die friedenstaube oder die peace-fahne. Zugleich 
ist daran zu erinnern, dass es auch in der friedensbewe-
gung nationalistische Interpretationen internationaler 
beziehungen und militärischer Konflikte gibt. In nord-
rhein-Westfalen wurden in Aachen von Andrej hunko, 
stellvertretender Vorsitzender der bundestagsfraktion 
von Die Linke, Versammlungen organisiert, die sich kritisch 
zu der corona-politik der bundesregierung positionierten. 
die gesamtpartei hat dieses Vorgehen deutlich verurteilt 
(schindler 2020).
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10 fazit

Verschwörungserzählungen stehen im gegensatz zu 
Wissenschaft als einem dynamischen prozess der Wahr-
heitssuche, in dessen Verlauf einstmals als gesichert 
geltende erkenntnis revidiert werden können. Verschwö-
rungstheorien sind keine theorien im wissenschaftlichen 
sinne, sondern Ausführungen, bei denen gegenargu-
mente oder die erzählung substantiell in frage stellende 
empirische befunde entweder ignoriert werden oder als 
beleg für eine besonders ausgeklügelte Verschwörung 
gewertet werden. die tatsächliche reichweite von Ver-
schwörungserzählungen im Kontext der proteste gegen 
die maßnahmen zur einhegung der covid-19-pandemie ist 
nicht hinreichend erforscht (sutton & douglas 2020). die 
folgenden zehn statements fassen die forschungsergeb-
nisse abschließend zusammen:

1. mit blick auf die einstufung von covid-19 als pandemie 
und daraus abgeleitete umfangreiche maßnahmen zu 
ihrer eindämmung haben sich in der bundesrepublik 
deutschland zahlreiche protestaktivitäten entwickelt. 
dabei handelt es sich einerseits um formen, die die 
konkreten Auswirkungen – etwa für gastronomie, 
Kunst und Kultur – beklagen, andererseits jedoch um 
eine neue soziale bewegung, die den pandemischen 
charakter bestreitet und daher für die maßnahmen der 
regierung(en) andere erklärungen sucht und in vielfälti-
ger form in Verschwörungserzählungen findet. diesen 
teil der proteste, der sich um gruppen wie Querdenken 
oder CoronaRebellen Düsseldorf zusammenfindet, 
bezeichnen wir als verschwörungserzählende pande-
mieleugner*innen.

2. für die verschiedenen parteien und gruppen der 
extremen rechten ist die frage des grades der gefähr-
lichkeit von covid-19 nicht zentral; sie sehen politisch 
vielmehr eine gute möglichkeit, die ohnehin von ihnen 
vertretenen themen – beispielsweise Anti-Immigrati-
on, souveränität, nationalismus/Anti-globalisierung 
– erneut aufzurufen; praktisch nehmen sie an den 
zahlreichen Versammlungen der letzten monate mit 
dem Ziel teil, dort zum einen neue Anhänger*innen zu 
gewinnen sowie zum anderen die proteste aus einer 
von ihnen diagnostizierten diffusität herauszuführen 
und zu politisieren. Attraktiv für die extreme rechte ist 
dabei die in den protesten vielfach zu beobachtende 
Abkehr vom politischen system und die bereitschaft zu 
grenzüberschreitungen.

3. unter den tausenden Versammlungen, die es bundes-
weit seit märz 2020 als protest gegen die staatlichen 
maßnahmen zur eindämmung der covid-19-pande-
mie gab, war auch eine geringe Zahl, die von der Afd 
und der klassischen extremen rechten – also npd, 
Die Rechte, Der III. Weg – selbst organisiert wurde. 
die Versammlungen der verschwörungserzählenden 
pandemieleugner*innen verfügen jedoch über eigenes 
personal sowie über erfahrungen, strukturen und 
finanzielle ressourcen. Insofern sind sie nicht auf die 
extreme rechte angewiesen; diese nutzt aber die ihnen 
gebotenen möglichkeiten, in schriftlicher oder münd-
licher form Werbung in eigener sache zu machen und 
prägt so die proteste aktiv mit.

4. Auf dem parteipolitischen feld hat die extreme rechte 
in nordrhein-Westfalen bislang nicht von den soge-
nannten Anti-corona-protesten profitieren können: 
Weder der Afd noch extrem rechten splitterparteien 
wie Die Rechte oder Der III. Weg ist es in den regie-
rungsbezirken des Landes bisher erkennbar gelungen, 
sich an die spitze solcher proteste zu setzen oder die 
eigene Anhängerschaft durch protestteilnahme in 
nennenswertem Ausmaß zu vergrößern. die ergebnis-
se der Kommunalwahlen vom 13. september 2020 in 
nordrhein-Westfalen deuten vielmehr darauf hin, dass 
bei den kleineren parteien aufgrund der Wähler*innen-
wanderung zur Afd im Vergleich zu vorhergehenden 
Wahlen deutliche stimmenverluste zu verzeichnen 
waren. diese erreichte landesweit 5,0 prozent, obwohl 
ein zweistelliges ergebnis angestrebt worden war.  

5. es sind vielmehr Veränderungen im straßenprotest und 
in sozialen netzwerken bei rechtsaffinen protestmili-
eus zu verzeichnen, die als neue formen von milieu-
übergreifender radikalisierung interpretiert werden 
müssen. diese proteste zeichneten sich durch eine 
heterogene Zusammensetzung aus, bei der unter-
schiedliche und in ihrem sonstigen Lebensalltag eher 
getrennt voneinander agierende soziale und kulturelle 
milieus weit über den organisierten rechtsextremen 
rand hinaus aktionsorientiert zusammengefunden 
haben. ein erheblicher teil von ihnen beansprucht, sich 
der Zuordnung in einem politischen Koordinatensystem 
von rechts und links entziehen zu wollen. das Vertrau-
en in gesellschaftliche und staatliche Institutionen ist 
vergleichsweise niedrig.
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6. In den protesten der pandemieleugner*innen dominie-
ren zur erklärung der jüngsten entwicklungen – von der 
entstehung von covid-19 über dessen gefährlichkeit 
bis hin zu den „wahren gründen“ der regierungsseitig 
getroffenen maßnahmen – zahlreiche Verschwörungs-
erzählungen; diese enthalten vielfach antisemitische 
deutungsmuster, etwa in der ursachenzuschreibung an 
das Judentum oder in form von gleichsetzungen aktu-
eller grundrechtseinschränkungen mit der nationalso-
zialistischen politik der systematischen Ausgrenzung, 
entrechtung, enteignung und ermordung des europä-
ischen Judentums. „Ihre Überzeugungskraft für ihre 
Anhänger gewinnen sie [die erzählungen] aus einem 
affektiven und emotionalen setting, in dem sich Angst, 
unterlegenheits- und ohnmachtsgefühle mit hass und 
Aggression mischen und nach einem Ventil durch die 
Konstruktion eines gegners suchen“ (hausmanninger 
2013, s. 54).

7. In den aktuellen protesten gegen die staatlichen maß-
nahmen zur Kontrolle der pandemie sind es in beson-
derem maße die Verschwörungserzählungen, die zu 
inhaltlichen und milieuübergreifenden Kooperationen 
von esoteriker*innen, Impfgegner*innen, reichsbür-
ger*innen und rechtsextremen geführt haben. diese 
sind jedoch nicht widerspruchsfrei. Zentrale bewe-
gungsunternehmer*innen betonen die breite und 
nichtkontrollierbarkeit der bewegung; sie zeigen sich 
offen für eine teilnahme fast aller politischen deutun-
gen und sorgen nur in seltenen Ausnahmefällen für 
einen konsequenten Ausschluss extrem rechter positio-
nen beziehungsweise personen.

8. soziale medien, rechte Alternativmedien und öffentli-
che personen spielen für die Verbreitung der narratio-
nen und die organisation der straßenproteste – etwa 
bei den Querdenken-Veranstaltungen – eine große rol-
le. die bewegung hat inzwischen einige verschwörungs-
erzählende „stars“ hervorgebracht bzw. angezogen 
(eppelsheim 2020), deren botschaften über zahlreiche 
Kanäle verbreitet werden und deren bewertung der 
Vorgänge orientierend wirken.

9. die bereits früh diagnostizierte gewaltradikalisierung 
einer minderheit der verschwörungserzählenden szene 
(bartoschek 2020) kommt angesichts des handlungs-
drucks, den solche spezifischen erzählungen über den 
Zustand der Welt erzeugen (Jolley & paterson 2020), 
nicht überraschend. prominente Akteure der verschwö-
rungserzählenden pandemieleugnung, wie beispielweise 
Attila hildmann, haben sich zunehmend radikalisiert und 
offen zu gewalt aufgerufen (piontek 2020). mehrfach 
wurden bereits menschen bedrängt, die sich auf co-
vid-19 testen lassen wollten. der brandanschlag auf das 
robert-Koch-Institut in berlin sowie die drohung gegen 
faktenbasierten Journalismus in minden mittels der Auf-
hängung einer schaufensterpuppe, die ein schild mit der 
Aufschrift Covid-Presse um den hals trug, sind ebenso 
Indizien wie die morddrohung gegen den bürgermeister 
von neustadt an der Waldnaab nach dessen deutlicher 
Kritik an der pandemieleugnung.

die in dieser untersuchung analysierten, seit dem früh-
jahr 2020 stattfindenden proteste gegen die staatlichen 
maßnahmen zur Kontrolle der covid-19-pandemie weisen 
bereits zentrale merkmale einer sozialen bewegung aus. 
folgt man der einschlägigen definition von Joachim rasch-
ke (1991, s. 31f.), so lassen sich mobilisierende kollektive 
Akteur*innen erkennen, die mit einer gewissen Kontinui-
tät und auf der grundlage hoher symbolischer Integration 
mittels variabler organisations- und Aktionsformen das 
Ziel verfolgen, grundlegenden sozialen Wandel herbei-
zuführen. dies unterscheidet die protestversammlungen 
von Querdenken von ebenfalls stattfindenden protesten 
von berufsgruppen und spezifischen Interessenvertretun-
gen. Als soziale bewegung ist sie aus einer spezifischen 
politischen gelegenheitsstruktur heraus entstanden; 
in bevorstehenden politischen und gesellschaftlichen 
Auseinandersetzungen – insbesondere mit blick auf die 
weitere behandlung der covid-19-pandemie, die Impfpo-
litik sowie hinsichtlich der refinanzierung der aktuellen 
hilfsprogramme – kann sie handlungsfähig sein. ob es 
ihr dabei gelingt, entlang akut auftretender fragen und 
entwicklungen weitere Anhängerschaft zu gewinnen, oder 
ob sich teile weiter radikalisieren und dies die inneren 
Widersprüche in der bewegung zuspitzen wird, lässt sich 
derzeit nicht prognostizieren.
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